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Häuser und  
Grundstücke 

gesucht 
 6000 91 60  abel-immo.de 

Ich-kaufe-Autos.de
Heil oder defekt, TÜV-fällig oder Unfall
Bj. 1999 – 2019! Bis € 30.000,–

Wir machen Hausbesuche – Abmeldeservice
Firma Ronald Richter-Stuwe – HH-Sasel

0171 / 561 47 34Mo.-So.
bis 22 Uhr
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Bei der zweiten Aufl age der 
Parkinson‘s World Table Tennis 
Championships, die vom 09.-11.09. 
in Berlin stattfanden, war 
Maik Gühmann vom Tischtennis 
Verein „TTG Hamburg-Nord“sehr 
erfolgreich.

Vor 14 Jahren änderte sich das 

Leben von Maik Gühmann 

von einem Tag auf den anderen: 

Bei dem gebürtigen Niedersachsen 

und zweifachen Familienvater mit 

einem Malereibetrieb und 14 Ange-

stellten wurde Morbus Parkinson 

diagnostiziert. Die Krankheit gilt 

als unheilbar, da aus bisher unge-

klärter Ursache Nervenzellen im 

Gehirn zugrunde gehen. Weil 

Medikamente nicht weiterhalfen, 

entschied sich Gühmann für eine 

riskante Gehirnoperation im UKE. 

Nach der erfolgreichen OP gewann 

er seine sprachlichen und motori-

schen Fähigkeiten langsam wieder 

zurück. Tipps für den weiteren 

Umgang mit der Krankheit gab es 

viele. Einer davon lautete: Bewe-

gung ist gut und wichtiger Teil 

der Therapie. Auch wenn es noch 

keine wissenschaftlichen Beweise 

– aber bereits Studien und Erfah-

rungsberichte – dafür gibt, ist 

man sich sicher, dass sich die fort-

schreitende Verschlechterung der 

Großer Erfolg für Maik Gühmann aus 
Lemsahl bei Parkinson-Tischtennis WM

Symptome der Parkinson-Krank-

heit durch das Spielen von Tisch-

tennis verlangsamt. Also meldete 

sich Maik Gühmann bei der TTG 

Hamburg-Nord zum Probetrai-

ning an und fand schnell Gefallen 

am neuen Sport. Bei Recherchen 

stieß Trainerkollege Jan Rüss-

mann in diesem Zusammenhang 

auf die „Parkinson World Table 

Tennis Championships“ (PWTTC) 

in Berlin. 130 gehandicapte Sport-

ler aus 25 Ländern spielen in Ber-

lin die Weltmeistertitel aus – und 

Maik Gühmann könnte dafür 

einen Startplatz  erhalten. Der Ver-

ein wollte nun Maik die Teil-

nahme unbedingt ermöglichen 

und seine Vorbereitung unter-

stütz en. Über Social Media gab es 

eine Video-Dokumentation über 

Maiks Krankengeschichte, seinen 

Umgang mit Parkinson und seine 

außergewöhnliche sportliche Ent-

Maik Gühmann

Jugendfeier
die weltliche Alterna  ve zur Kon  rma  on

Vorbereitungs-Programm ab November 2021 
und Jugendfeier am 4. Juni 2022 im Sasel-Haus 

(Saseler Parkweg 3, 22393 Hamburg)
Ihre Ansprechpartnerin 
in Hamburg und Schleswig-Holstein:
Petra Schmidt
Telefon: 0162/6719408
petra.schmidt@jugendfeier.de

mehr Infos unter: www.jugendfeier.de

Humanis  sche Vereinigung K.d.ö.R. 
Kinkelstraße 12, 90482 Nürnberg 

seit 1848 für 
Menschlichkeit und Vernun  

Aktuellen 
Alster-Anzeiger auf dem 
Smartphone lesen

SIE SUCHEN EINEN GUTEN KÄUFER? WIR KENNEN IHN SCHON!
Immer mehr Makler verzichten auf eine aufwendige Interessentenkartei und bieten 
ihre Verkaufsobjekte sofort breitflächig auf möglichst vielen Internetportalen an. 
Wir bei Fründt Immobilien pflegen weiter intensiv unsere Interessentenkartei und 
haben daher besonders viele vorgemerkte Käufer mit qualifizierten Suchprofilen, 
für die wir aktiv Häuser, Bauplätze und Wohnungen suchen. So verkau-
fen wir derzeit 2 von 3 Immobilien schnell und „leise“ an vorgemerkte 
Kunden. Gerne auch Ihre Immobilie. Sprechen Sie daher zuerst mit uns!

MIT SICHERHEIT GUT BERATEN.

Suchprofilen, 
au-
te 
s!

TESTEN SIE  
HIER SELBST...
wie viele vorge-
merkte Interessen-
ten für wir Ihre Im-
mobilie in unserer 
Datenbank haben. 
Diskret, online und 
unverbndlich. 
KAEUFER-FINDER. 
FRUENDT.DE

VERKAUFEN SIE DOCH LEISE...

Ihr sicherer Weg zum Verkaufserfolg: TEL. 040 / 6001 6001
WWW.FRÜNDT-IMMOBILIEN.DE Saseler Markt 1, 22393 Hamburg (Sasel)

Guten Tag
Aktuelle Angebote im Oktober 2021

1) Unser ehemaliger Verkaufspreis. Abgabe in  haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Für Druck- und Satzfehler keine Haftung. 

22393 Hamburg · Saseler Markt 18 
Tel. 040/6016575 · Fax 040/6016541 · www.saselbek-apotheke.de

Täglich durchgehend  
geöffnet:  
Montag bis Freitag  
8.30 – 18.30 Uhr  
Samstag 8 – 13 Uhr

G A N Z T Ä G I G E R  K O S T E N L O S E R  B O T E N S E R V I C E

Tantum Verde® 1,5 mg/ml Spray  30 ml € 11,50 1) € 9,99
RESCURA™ Original Tropfen alkoholfrei  20 ml € 17,85 1) € 14,99
Ginkobil® ratiopharm 120 mg 120 Filmtabletten € 90,98 1) €  69,95
Orthomol Immun Trinkfl./Tabl. 30 Tagesportionen € 64,99 1) € 49,95
Dolo-Dobendan® 1,4 mg/10 mg Lutschtabl.  36 Stück € 12,97 1) € 9,99
Kytta® Schmerzsalbe  100 g € 16,95 1) € 15,99

SAMMELN 
& SPAREN

https://www.abel-immo.de/
http://www.saselbek-apotheke.de/
https://www.ich-kaufe-autos.de/
https://www.jugendfeier.de/
https://fruendt.de/
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gaben im Bereich 

der bundeswei-

ten evangeli-

schen Behinder-

tenhilfe be-

gleiteten zudem 

seinen Berufs-

weg. Die Posi-

tion des Direk-

tors und Vorstandsvorsitz enden 

der Evangelischen Stiftung Als-

terdorf ist seit Februar dieses Jah-

res vakant. Nach ihrer Satz ung ist 

die off ene Position durch einen 

Pastor zu besetz en und der Stif-

tungsrat freut sich, mit Uwe 

Mletz ko einen Theologen und 

ausgewiesenen Fachmann für die 

Leitung diakonischer Unterneh-

men gefunden zu haben. Mit 

dieser Neuregelung besteht der 

Vorstand der Stiftung wieder aus 

vier Personen.

Impressum

BW Brandmann & Weppler
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Verkehrsunfall mit schwer 
verletztem Motorradfahrer 
in Poppenbüttel
Am Nachmitt ag des 9. 9. 2021 kam 

es in Hamburg-Poppenbütt el zu 

einem Verkehrsunfall, bei dem ein 

Motorradfahrer schwer verletz t 

wurde. Nach derzeitigen Erkennt-

nissen kam der Fahrer einer Mer-

cedes C-Klasse aus einer Park-

hausausfahrt im Saseler Damm 

herausgefahren und wollte uner-

laubt nach links abbiegen. Hierbei 

missachtete er off enbar die Vor-

fahrt eines von links herannahen-

den Motorradfahrers, der darauf-

hin trotz  eingeleiteter 

Vollbremsung mit dem Wagen 

kollidierte. Der Kradfahrer stürzte 

auf die Fahrbahn und wurde 

anschließend von seinem Motor-

rad getroff en. Er erlitt  schwere 

Gesichtsverletz ungen und wurde 

mit einem Rett ungswagen in ein 

Krankenhaus transportiert, wo er 

sich einer Operation unterziehen 

Aus den Polizeiberichten
musste. Lebensgefahr bestand für 

den Mann nicht. 

Versuchter Raub auf 
Busfahrer in Volksdorf
Beamte des Polizeikommissariats 

35 haben am Morgen des 5. 9. 2021 

einen jungen Mann vorläufi g fest-

genommen, der verdächtigt wird, 

einen Busfahrer in Hamburg-

Volksdorf überfallen zu haben. 

Der Busfahrer pausierte mit sei-

nem HVV-Bus an einer Haltestelle 

in der Claus-Ferck-Straße, als ein 

Mann ihn höfl ich um Einlass bat. 

Nachdem der Busfahrer ihm die 

Tür geöff net hatt e, forderte der 

Zugestiegene ihn auf aggressive 

Weise auf, seine Wertsachen aus-

zuhändigen. Als der Geschädigte 

der Forderung nicht nachkam, 

zerstörte der Täter die Scheibe, die 

den Busfahrer von den Fahrgästen 

trennt, und schlug auf sein Opfer 

ein. Als die von Zeugen alarmier-

ten Polizeibeamten eintrafen, 

fl üchtete der Räuber zu Fuß ohne 

Beute. Die Polizisten holten den 

alkoholisierten Mann (1,44 Pro-

mille) wenig später in der Straße 

Rockenhof ein und nahmen ihn 

vorläufi g fest. Der Busfahrer, der 

Verletz ungen im Bereich des 

Kopfes erlitt en hatt e, wurde mit 

einem Rett ungswagen in ein Kran-

kenhaus transportiert. Beamte des 

Kriminaldauerdienstes (LKA 26) 

übernahmen die ersten Ermitt lun-

MATHIAS LOTH
Garten- und Landschaftsbau · Erdbau

www.loth-erdbau.de
Mobil: 0170/7756969

BIST DU IN NOT GEH ZU LOTH

Erdarbeiten/P  asterungen/Container
Gartengestaltung/Kellerdurchfeuchtung

Wohldorfer Damm 112 B
22395 Hamburg

info@loth-erdbau.de
Büro 040 525 99 236

Neuer Direktor der 
Evangelischen Stiftung 
Alsterdorf

Der Stiftungsrat der Evangeli-

schen Stiftung Alsterdorf hat 

in einer Sondersitz ung Ende 

August die Neubesetz ung des 

Vorstandsvorsitz enden und 

Direktors der Stiftung beschlos-

sen. Wie Uwe Kruschinski, der 

Vorsitz ende des Stiftungsrats, 

mitt eilt, wird Pastor Uwe Mletz ko 

mit Beginn des Jahres 2022 seine 

Arbeit aufnehmen. Er ist Theo-

loge und Diakoniewissenschaft-

ler und hat neben seinem langjäh-

rigen Pfarrdienst als persönlicher 

Referent des Präsidenten der Dia-

konie Deutschland gearbeitet. 

Seit 15 Jahren ist er führend in 

diakonischen Einrichtungen und 

Unternehmen tätig. Lehrtätigkei-

ten und ehrenamtliche Nebenauf-

Personalien

Pastor 
Uwe Mletz ko 
Foto: Nikolay Georgiew

gen und führten den Tatverdächti-

gen einem Haftrichter zu, der 

einen Haftbefehl erließ. Die weite-

ren Ermitt lungen dauern an.

Verkehrsunfall mit schwer 
verletztem Motorradfahrer 
in Sasel
Bei einem Verkehrsunfall ist am 

frühen Abend des 30. 8. 2021 ein 

Motorradfahrer schwer verletz t 

worden. Nach derzeitigem Stand 

der Ermitt lungen befuhr ein jun-

ger Mann mit seinem VW Golf die 

Saseler Chaussee in Richtung 

stadtauswärts und wollte nach 

links in den Frahmredder abbie-

gen. Hierbei achtete er off enbar 

nicht auf ein ihm entgegenkom-

mendes und vorfahrtsberechtigtes 

Motorrad. Im Kreuzungsbereich 

kam es zur Kollision, bei der der 

Fahrer des Motorrades schwer ver-

letz t wurde. Er wurde in ein nahe-

gelegenes Krankenhaus transpor-

tiert und stationär aufgenommen. 

Er hatt e sich mehrere Frakturen 

sowie eine Kopfverletz ung zuge-

zogen. Lebensgefahr besteht nicht. 

Der Fahrer des Golfs blieb unver-

letz t. Für die Unfallaufnahme 

musste der Bereich teilweise voll 

gesperrt werden, sodass es zu 

erheblicher Beeinträchtigung des 

Verkehrs kam. Der Verkehrsun-

falldienst Ost hat die Ermitt lungen 

aufgenommen. 

 Quelle: ots/Presseportal Polizei Hamburg

Sie fi nden uns jetzt in der 
Saseler Chaussee 20,

22391 Hamburg

Telefon 040/796 99 770
E-Mail: redaktion@alster-anzeiger.de

Internet: www.alster-anzeiger.de

Der

ist umgezogen!

Dichtheitsprüfung für Abwasserleitungen? 
TECKA-Kanaltechnik GmbH erledigt das für Sie!

Sie sind Grundstückseigentümer/in in Hamburg und haben noch 
keine Dichtheitsprüfung nach DIN 1986-30 durchgeführt?

Dann melden Sie sich gerne bei uns: Wir haben noch Termine frei!

040/181 698 60
E-Mail: info@tecka-kanaltechnik.de
Website: www.tecka-kanaltechnik.de

https://www.loth-erdbau.de/
https://tecka-kanaltechnik.de/


Seite 3 • Alster-Anzeiger Oktober 2021   Anzeigen-Spezial

Fortsetz ung von Seite 1

wicklung. Und mit der erfolgrei-

chen Teilnahme bei den Tischten-

nis Weltmeisterschaften in Berlin 

sowohl in der Einzel- wie auch in 

den Doppelkonkurrenz schließt 

sich hier der Kreis in Maiks 

besonderer Geschichte: Spielerin-

nen und Spieler wurden zunächst 

in drei verschiedene Konkurren-

zen eingeteilt, abhängig von ihrer 

aktuellen Spielstärke und dem 

Grad der Beeinträchtigung durch 

ihre Krankheit. Maik Gühmann 

sicherte sich gemeinsam mit Tur-

nierveranstalter Jens Greve im 

Herren-Doppel und mit seiner 

niederländischen Mixed-Partne-

rin Karin Lumeij jeweils die 

Bronze-Medaille in Klasse 3. 

Übertroff en wurde dies noch von 

den Resultaten im Einzel-Wett be-

werb: Publikumsliebling Maik 

setz te sich nach einer souveränen 

Gruppenphase im Achtelfi nale 

gegen Jan Kristensen (Dänemark) 

mit 3:0 durch, bevor Hans Arnell 

(Schweden) in einem äußerst 

umkämpften Viertelfi nale über 

die maximale Distanz bezwun-

gen wurde. Am Finaltag brillierte 

„Maiki“ mit einem taktisch star-

ken Halbfi nal-Auftritt  gegen Kim 

Plum Hansen (Dänemark), dem 

er bereits durch den ersten, psy-

chologisch bedeutsamen Satz ge-

winn (19:17) früh den Zahn zog. 

Im Finale musste Gühmann nach 

drei Sätz en dem verdienten Sieger 

Jörgen Sjöstedt (Schweden) gratu-

lieren. Am Ende steht mit dem 

Gewinn der Vize-Weltmeister-

schaft ein großartiger zweiter 

Platz . Überstrahlt wurden die 

sportlichen Ergebnisse von einem 

äußerst herzlichen Umgang zwi-

schen den Teilnehmenden, die 

von den 300 Zuschauern in der 

Horst-Korber-Arena für ihren 

selbstbewussten Umgang mit der 

Krankheit und ihre beeindru-

ckenden Leistungen am Tisch 

gleichermaßen gefeiert wurden. 

Die Weltmeisterschaft hat gezeigt, 

dass sich dem Tischtennissport, 

der als Teil der Physiotherapie bei 

Parkinson positive Gesundheits-

wirkungen erzielen kann, durch 

die Integration von Parkinson-

Erkrankten große Chancen eröff -

nen. 

Der Tischtennis Verein „TTG 

Hamburg-Nord“ verfügt bereits 

über inklusive Trainingsgruppen 

für Parkinson-Erkrankte, die wei-

terhin noch Plätz e frei haben.

BETREUUNG & PFLEGE

HIER FÜHLEN WIR
UNS ZU HAUSE 
Altersheim am Rabenhorst
Klaus Rathke, Tel. 040 5369 74 0

Birgit Fenner, Tel. 040 5369 74 10

Rabenhorst 39
22391 Hamburg
www.diakonie-alten-eichen.de

Dank an unsere tollen Mitarbeiter/innen

Mit der Immobilienleibrente lassen 

sich Finanzmittel freisetzen. Und das 

ohne Stress durch viele Be-

sichtigungen oder einen Umzug.

Nutzen  S i e  d ie  f i nanz ie l l en  

Möglichkeiten, die Ihr Eigenheim Ihnen 

bietet. Sprechen Sie uns an für eine 

telefonische Beratung zur grund-

buchlich gesicherten Leibrente mit 

lebenslangem Wohnrecht. 

Telefon: 040 - 600 10 60

Frahmredder 7, 22393 Hamburg

info@zimmermann-ivd.de

www.zimmermann-ivd.de

Zu Hause wohnen in 

Geborgenheit

Ende August wurde der 
Umwelt- und Sozialpreis des 
Regionalausschusses Walddörfer 
an Barbara Krause und Anke von 
Blomberg vom Müttertelefon 
verliehen.

Die Vorsitz ende des Regional-

ausschusses Walddörfer und 

Fraktionsvorsitz ende der GRÜ-

NEN, Julia Chiandone, ehrte die 

beiden Mütt er stellvertretend für 

etwa 40 Frauen, die beim Mütt erte-

lefon ehrenamtlich etwa zweimal 

im Monat Telefondienst machen.

Julia Chiandone: „Mit dem 

Umwelt- und Sozialpreis wollen 

wir Menschen würdigen, die mit 

ihrer Arbeit unsere Gesellschaft 

in der Region, in diesem Fall 

sogar überregional ausstrahlend 

bereichern. Menschen, die Zeit 

und Energie einsetz en, um andere 

Menschen zu unterstütz en und 

ihnen zu helfen. Diese Arbeit ist 

wichtiger denn je, denn Mütt er 

Auszeichnung für das Müttertelefon 
in Volksdorf 

sind in der Pandemie vielfach 

gefordert. Den Spagat zwischen 

Familie und Beruf zu schaff en ist 

nicht einfach. Es ist schon beacht-

lich, was die Frauen vom Mütt er-

telefon freiwillig und unentgelt-

lich für Mütt er in ganz 

Deutschland aus Volksdorf her-

aus leisten. Ein Ehrenamt erfor-

dert Zeit und Kraft, Ausdauer 

und Verlässlichkeit und manch-

mal kostet es auch Nerven. Das 

Engagement der Telefonmütt er 

verdient unseren Respekt und 

unsere höchste Anerkennung.“

Seit etwa 20 Jahren helfen die 

Frauen des Mütt ertelefons anderen 

Mütt ern bei Problemen vor allem 

in der Familie. Seit 2020 ist das 

Mütt ertelefon im Bereich Diakonie 

und Bildung des Ev.-Luth. Kir-

chenkreises Hamburg-Ost in der 

Kirchengemeinde am Rockenhof 

in Volksdorf angesiedelt. Die etwa 

40 Frauen nehmen täglich von 20 

bis 22 Uhr kostenlos und anonym 

Anrufe entgegen. Sie wollen dabei 

gestressten, verzweifelten oder 

einsamen Mütt ern Kraft geben, 

eine problematische Situation zu 

überstehen. Die ehrenamtlichen 

Frauen erhalten eine gründliche 

Einführungsschulung für den 

Dienst am Telefon, dann werden 

sie viermal im Jahr zu Themen wie 

Stressmanagement, Schuld und 

Scham, Trennung und Verlust 

weitergebildet, ebenso erhalten 

die Ehrenamtlichen regelmäßige 

Supervisionen.

Barbara Krause freut sich mit Julia 

Chiandone und Anke von Blomberg 

(von links) über den Preis von 400 

Euro des Regionalausschusses Wald-

dörfer.  Foto: Reiner Hess

COORS – DIE HOLZHANDWERKER UG
Geschäftsführer Thomas Coors 
Einbauküchen und -möbel,
Innenausbau, Montageservice, Reparaturen

Poppenbütteler Bogen 44 · 22399 Hamburg
Tel.: 606 79 135 · Mobil 0171-714 06 74
info@die-holzhandwerkerug.de

https://www.zimmermann-ivd.de/
https://www.diakonie-alten-eichen.de/
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Kein Kind mehr – und doch noch 
nicht erwachsen. Jugendliche 
zwischen 13 und 15 Jahren 
befi nden sich in einer aufregenden 
Phase zwischen Wünschen und 
Wirklichkeit. Diese Zeit ist häufi g 
verwirrend, manchmal chaotisch, 
aber immer spannend.

Im Sasel-Haus wird ab Novem-

ber die der humanistischen 

Jugendfeier vorgeschaltete halb-

jährliche Vorbereitungszeit statt -

fi nden. Die Gruppenleiterin Petra 

Schmidt war zuvor über 15 Jahre 

in der Jugendarbeit für eine 

andere Organisation ehrenamt-

lich tätig. Mit ihrem Programm 

rund um die humanistische 

Jugendfeier wird Petra Schmidt 

die Jugendlichen auf einem 

Humanistische Jugendfeier – die welt-
liche Alternative zur Konfi rmation
Ab November Gruppentreffen in Sasel

Abschnitt  dieses Weges begleiten 

und mit ihnen den Abschied von 

der Kindheit und den Übergang 

ins Erwachsensein feiern.

Zum Abschluss des umfang-

reichen Programms erleben die 

Jugendlichen gemeinsam mit 

Familie, Freunden und Freun-

dinnen im Festsaal des Sasel 

Haus am Samstag, 4. Juni 2022, 

eine unvergessliche Feierstunde 

– den symbolischen Schritt  ins 

Erwachsenwerden.

Die Humanistische Vereinigung 

(Körperschaft des öff entlichen 

Rechts) ist eine Weltanschau-

ungsgemeinschaft und als 

Träger der freien Jugendhilfe 

anerkannt.

Mehr Informationen unter 

www.jugendfeier.de

Noch bis zum 31. Oktober  2021 
bietet die Stiftung Historische 
Museen Hamburg (SHMH) Besuche 
an Bord des historischen 
Frachtseglers PEKING in Form von 
Baustellenführungen an. 

Vor etwas über einem Jahr ist 

die PEKING nach einer 

umfangreichen Restaurierung als 

erstes sichtbares Zeichen des 

zukünftigen Deutschen Hafen-

museums in ihren Heimathafen 

Hamburg zurückgekehrt. Der 

Frachtsegler aus der legendären 

Reihe der Flying-P-Liner der Ree-

derei F. Laeisz wurde von den 

Hamburgerinnen und Hambur-

gern begeistert empfangen und 

gilt seitdem als eine der faszinie-

rendsten Sehenswürdigkeiten der 

Stadt. An ihrem vorläufi gen Liege-

platz  am Bremer Kai wird der Vier-

master von der SHMH als Eig-

nerin des Schiff es seit der Ankunft 

schritt weise für die zukünftige 

museale Nutz ung ausgerüstet. Auf-

grund noch erforderlicher sicher-

heitstechnischer Maßnahmen an 

Bord und am Liegeplatz  konnte 

das Schiff  bisher nur von der Kai-

kante aus betrachtet werden.

Zunächst bis zum 31. Oktober 

2021, dem Saisonende des Hafen-

museums Hamburg, können nun 

Baustellenführungen durch alle 

Die PEKING erstmals an Bord besuchen
Baustellenführungen zum ersten Jahrestag der Ankunft der 
historischen Viermastbark in Hamburg

Blick auf das Deck der Viermastbark 

PEKING.  Foto: © SHMH, Sinje Hasheider

Bereiche des aufwendig restau-

rierten Schiff es angeboten werden. 

Ehrenamtliche Guides aus dem 

Verein der Freunde der Viermast-

bark PEKING erläutern im Rah-

men von Rundgängen, an denen 

bis zu 10 Personen teilnehmen 

können, die spannende Geschichte 

des einstmals schnellsten Fracht-

seglers und präsentieren die 

Ergebnisse der Restaurierungsar-

beiten. Die Anmeldung ist unter 

www.shmh.de möglich. 

Da auf dem Schiff  und auf dem 

Gelände weiterhin Bauarbeiten 

zum Ausbau des Liegeplatz es und 

zur musealen Ertüchtigung der 

PEKING erfolgen, können die Bau-

stellenführungen zunächst nur an 

bestimmten Tagen mit einer 

beschränkten Teilnehmerzahl 

statt fi nden. Für den Saisonbeginn 

2022 ist dann eine erneute Öff -

nung der Viermastbark für Besu-

cherinnen und Besucher geplant.

A L S T E R T A L

Oktober-Veranstaltungen 
im Theater der Parkresidenz Alstertal

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kulturinteressierte, 
im Rahmen der 2G-Regel öffnen wir unser Theater auch für externe, 
geimpfte und genesene Gäste und möchten Sie an dieser Stelle gern über 
das Kulturprogramm des kommenden Monats informieren. Bitte bringen 
Sie Ihren Impf- bzw. Genesenennachweis zum Ticketkauf mit und zeigen 
Sie diesen bei Einlass in den Saal vor. Weiterführende Informationen 
finden Sie auf der unten stehenden Homepage. Wir freuen uns auf Sie!

MONA & DIE FALSCHEN 50ER 
Sind Sie bereit für eine musika-
lische Zeitreise in die Ära der 
Gummibäume und Nieren-

tische, der Hüftschwünge und der öligen Elvis-
Tollen, der Petticoats und Halbstarkenfilme – des Rock’n’Roll? „Mona & 
Die falschen 50er“ nehmen Sie mit. Freuen Sie sich auf deutsche 
Schlager- und Rock’n’Roll-Titel von Conny Froboess, Peter Kraus, 
Ted Herold und vielen anderen aus der Plattenkiste! Eintritt: 20 €

VORTRAG „POLNISCHE OSTSEEKÜSTE“ 
Mehr als 300 Kilometer Ostsee-
küste nebst Hinterland gilt es zu 
entdecken. Der Vortrag beginnt 

mit einem ausführlichen Besuch in Stettin, weiter 
geht‘s über Swinemünde, Misdroy, Kolberg, Köslin, 
Stolp dem Seebad Zoppot, der Halbinsel Hela bis in die Kaschubische 
Schweiz. Ein besonderes Highlight bilden die Wanderdünen bei Leba. Es 
erwartet Sie ein abwechslungsreicher Vortrag mit vielen anspruchsvollen 
Natur- und Landschaftsimpressionen aus Pommern. Mit Fotograf und 
Historiker Reinhard Albers aus Neumünster. Eintritt: 20 € 

HOT REEDS & RHYTHM 
„Hot Reeds & Rhythm“ bietet 
eine mitreißende Show voller 
Energie und zahlreicher bril-

lanter Soli. Swing in seiner ganzen Sinnlichkeit und 
Eleganz, New Orleans-Jazz in seiner authentischen 
Robustheit und Blues & Boogie mit ganz viel Power. 
Eine besondere Spezialität der Band sind Ausflüge in kreolische und kari-
bische Klangwelten, begleitet von kreolischem Skatgesang. Mit Thomas 
L‘Etienne (Klarinette/Gesang), Ralf Böcker (Saxophon, Klarinette), 
Gregor Kilian (Klavier) und Nils Conrad (Drums).  Eintritt: 20 € 

VORTRAG „ERHOLSAMER SCHLAF“
Dr. Martin Kalusche – Heilpraktiker für 
Psychotherapie und Coach in Gesund-
heitsfragen – wird Einblicke in das Feld 

„Schlaf als wertvolle Gesundheitsressource“ geben. Nach der 
Pause ist genügend Zeit für ein offenes Gespräch, in dem Sie alle 
Ihre Fragen stellen können. Außerdem bekommt das Publikum eine Einführung 
in die „Progressive Muskelrelaxation nach Jacobson“ – eine wirksame Entspan-
nungstechnik, die auch sehr gut bei Einschlafproblemen hilft.  Eintritt: 12 €

Als eine der führenden Premium-Residenzen in Hamburg verfügt die 
Parkresidenz Alstertal über ein hauseigenes Theater mit einem 

erstklassigen Kulturprogramm in gemütlicher Atmosphäre.

Karten-Verkauf täglich von 10-18 Uhr am Empfang sowie an der 
Abendkasse der Parkresidenz Alstertal, Karl-Lippert-Stieg 1. 
S-Bahn Poppenbüttel. Auskunft unter Telefon 040 - 60 60 80, 

telefonische Reservierungen möglich (bei dieser Option müssen die 
vorbestellten Karten jedoch bis spätestens 18.15 Uhr am 

Veranstaltungstag am Empfang abgeholt werden). Bitte bringen Sie 
Ihren Impf-/Genesenennachweis zum Ticketkauf mit. 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.parkresidenz-alstertal.de/kultur.

Dienstag, 
5. Oktober 2021, 
19 Uhr

Dienstag, 
12. Oktober 2021, 
19 Uhr

Dienstag, 
19. Oktober 2021, 
19 Uhr

Dienstag, 
26. Oktober 2021,
19 Uhr

© Ralf Böcker

© privat

© Reinhard Albers

© Mona Kossak

https://www.parkresidenz-alstertal.de/
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Vom 28.12.2021 – 02.01.2022 
organisiert TUI TravelStar 
Reisebonbon eine besondere 
Reise mit einem großen Bus nach 
Mecklenburg-Vorpommern, 
wobei sehr auf Hygiene- und 
Abstandsregelungen geachtet wird. 
Die Reise wird begleitet.

In der kleinen charmanten Han-

sestadt Anklam, die direkt im 

Peene-Urstromtal, dem Natur-

idyll zwischen Müritz  und Ostsee, 

liegt, wurde auch Ott o-Lilienthal 

geboren.  Vom sehr geschmackvol-

len 4-Sterne Hotel „Anklamer 

Hof“, das zentral in der Altstadt 

liegt, starten entspannte Tagesaus-

fl üge in die nahe Umgebung. 

Inklusive ist eine ausgedehnte 

Besichtigung der Insel Usedom, 

die zur Winterzeit besonders reiz-

voll ist und ein weiterer halber Tag 

in den Kaiserbädern der Insel. Im 

Ott o-Lilienthal Museum wird bei 

einer Führung über Wissenswertes 

zum Leben und Schaff en des Flug-

pioniers berichtet. Zum Jahres-

wechsel wartet ein Silvester-Über-

raschungsdinner auf die Gäste. 

Nach dem Neujahrs-Brunch am 

1. Januar  geht es  zur UNESCO 

Welterbe Hansestadt Stralsund 

mit Besuch des bekannten 

Ozeaneums.

Die Reise kostet 1.239,- p.P. im 

Doppelzimmer inkl. Halbpen-

sion, Silvester-Dinner/Feier inkl. 

Getränken, allen Ausfl ügen, Ein-

tritt sgeldern und freier Nutz ung 

des neuen Wellnessbereiches im 

Hotel. Vor der Reise fi ndet ein 

Kennenlern-Treff en statt . 

Ausführliches Programm und wei-

tere Infos: TUI Travel Star Reise-

bonbon Tel.: 040/6019898 und unter 

www.kleingruppenreisen.com 

SILVESTER – 6-tägige Kurzreise zum 
„Tor von Usedom“

 Bildquelle: Unsplash ray-hennessy

VITERMA ZAUBERT 
AUS IHREM ALTEN BAD 
IHR NEUES WOHLFÜHLBAD!

98%

ZUFRIEDENE

K U N D E N

10
JAHRE

GARANTIE

A
U

F  V ITER M A-P RODU
K

T
E

KO

MPLETT- ODER 

T
E I L S A N I E R U NG

Ihr Fachbetrieb in Hamburg
Infos & Beratungstermin:
Tel. 040 29 99 60 26
www.viterma.com

Jetzt Termin vereinbaren!

Zuverlässige Renovierung 
in max. 5 Tagen durch unser 

B igns, 

Individuelle Maßanfertigung 

Schimmelfreie, langlebige, 
pflegeleichte Materialien

Termine und aktuelle Meldungen fi nden Sie 
auch online unter www.alster-anzeiger.de

M A R C O

HOPS
E X C L U S I V E  D A M E N M O D E 

Die Herbstkollektionen sind da!
Superweiche Cashmerepullover + Twinsets,

federleichte Lammfelljacken und Strickmäntel.

Rolfi nckstraße 30, 22391 Hamburg, Tel. 611 644 71
Mo. Ruhetag, Di.-Fr.: 10-18 Uhr, Sa.: 10-14 Uhr

Parkplätze vor dem Geschäft

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

HERBSTZEIT – CASHMEREZEIT

http://www.kleingruppenreisen.com/
https://www.viterma.com/
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für den Monat 
OktoberHOROSKOP

Wenn Sie in den kommenden Oktoberwo-
chen in Ihrer Freizeit unbedingt an Ihren Job 
denken müssen, sollten Sie Ihre guten Ideen 
unbedingt schriftlich festhalten. So geht näm-
lich nichts verloren und Sie haben dann an-
schließend mehr Zeit für anderes. Vor allem 
bleibt Ihr Kopf frei und muss nicht zumachen 
wegen lauter umherschwirrender Gedanken.

Beachten Sie in diesen Wochen, dass Ver-
stand und Gefühl bei Ihnen nicht gerade im 
Einklang sind. Somit können leicht Missver-
ständnisse durch unklare und unüberlegte 
Äußerungen auftreten. Auf der sicheren Seite 
sind Sie, besonders in der ersten Monatshälf-
te, wenn Sie zu Ihren Mitmenschen einen ge-
wissen Sicherheitsabstand einhalten würden.

Es ist in diesem Monat wirklich ratsam, die 
Gelder ein bisschen fester zusammenzuhal-
ten. Ihre gute Stimmung verführt Sie nämlich 
sonst noch zu leichtsinnigen Ausgaben, die 
der enge Haushaltsplan für den Oktober noch 
nicht vorgesehen hat. Und bis das nächste Ge-
halt auf Ihrem Konto eingeht, werden leider 
noch einige Wochen ins Land gehen.

Mit Ihren Finanzen brauchen Sie im Oktober 
nicht zu knausern. Trotzdem sollten Sie nicht 
in Saus und Braus leben. Auch gesundheit-
lich gilt, nicht zu übertreiben, egal wie fi t Sie 
sich fühlen. Nur in Herzensangelegenheiten 
dürfen Sie maßlos übertreiben. Ihr Schatz 
freut sich – besonders an den Wochenenden 
– wenn Sie aus sich heraus kommen.

Ihr Bauchgefühl hat Sie noch nie im Stich 
gelassen, Sie können sich fast immer auf 
Ihren Instinkt verlassen. „Lieber ein Ende 
mit Schrecken, als ein Schrecken ohne Ende.“  
Der klägliche Versuch, Gefühle über den Kopf 
zu steuern, könnte ordentlich fehlschlagen, 
vor allem in den ersten beiden Oktober-
wochen. Stellen Sie also auf „Herz“ um!

Die Tage ziehen sich in diesen Wochen hin 
wie Kaugummi, Sie sind ungewöhnlich müde 
und ohne jeden Antrieb. Aber zum Glück gibt 
es die Wochenenden, an denen Sie nicht mit 
irgendwelchen Turbulenzen am Arbeitsplatz 
konfrontiert werden. Machen Sie sich dann 
eine schöne Zeit und treffen Sie sich mit 
Freunden oder netten Familienangehörigen.

Sie wollen sich jetzt herzmäßig noch nicht 
ganz festlegen. Seien Sie lieber klug und ver-
schieben den Termin für ein geplantes Treffen 
in der ersten Oktoberwoche. Halten Sie lieber 
noch an dem bisher bewährten Singleleben 
fest. Wie wäre es denn stattdessen, wenn Sie 
einen netten Kurzurlaub in einem großen 
Wellness-Hotel buchen würden?

Die private Finanzlage dürfte im Moment 
eigentlich recht stabil sein, so dass Sie beim 
zünftigen Ausgehen mit Ihren Freunden wirk-
lich nicht am falschen Ende sparen müssen. 
Nehmen Sie sich bitte auch noch die Zeit für 
einen Saunabesuch. Wenn‘s unter der Woche 
nichts wird, müssen Sie eben an einem der 
Wochenenden in diesem Monat schwitzen.

Steht bei Ihnen ein wichtiges Vorhaben an, so 
ist dies jetzt genau die richtige Zeit, um ein 
paar zukunftsträchtige Pläne zu schmieden, 
die Ihnen zu Ihrem berufl ichen Durchbruch 
verhelfen. Sorgen Sie gleich ab Anfang 
Oktober auch für ein wenig körperliche in-
tensivere Bewegung. Sie haben sicher schon 
davon gehört: wer rastet, der rostet!

Nutzen Sie unbedingt das erste Oktober-
wochenende, um sich darüber klar zu wer-
den, was Ihnen zutiefst wichtig ist und für 
welche wichtigen Ziele Sie sich zukünftig mit 
voller Energie einsetzen wollen. Ab der drit-
ten Oktoberwoche dürfen Sie dann damit be-
ginnen, Ihre neu geschmiedeten Pläne in die 
Tat umzusetzen. Aber immer mit Bedacht.

Schmieden Sie im Moment besser keine 
berufl ichen Zukunftspläne und streichen Sie 
auch gleich alle größeren Finanztransakti-
onen von Ihrem privaten Terminplan. Die 
kostbare Freizeit sollten Sie in diesem Monat 
ausschließlich Ihrer engsten Familie widmen. 
Die hat in der letzten Zeit wegen Ihrem Job 
schon genügend auf Sie verzichten müssen.

Jetzt ist Schluss – oder wie oft wollen Sie 
noch irgendwem in die Falle gehen? Halten 
Sie in den kommenden Wochen unbedingt 
die Augen offen, ein ziemlich unangenehmer 
Mensch wartet nämlich nur darauf, Sie für 
seine eigenen Pläne auszunutzen. Lassen Sie 
das bloß nicht noch einmal zu und wehren Sie 
sich vehement gegen diese Machenschaft.

Am Samstag, 23. Oktober 2021 
zwischen 14 und 17 Uhr auf Gut 
Karlshöhe lädt das gemeinnützige 
Repair Café Sasel Interessierte 
wieder zum Reparieren statt 
Wegwerfen ein.

Anders als gewohnt wird die 

kostenlose Reparatur-Hilfe 

aufgrund der Corona-Schutz maß-

nahmen derzeit allerdings nur mit 

Voranmeldung geboten.

Aktuell gelten folgende Regeln im 

Repair Café: Nur angemeldeten 

Gästen kann geholfen werden. 

Bitt e bis spätestens 21.10. per 

E-Mail mit Name, Anschrift und 

Telefonnummer einen Termin ver-

einbaren über info@repaircafe-

Repair Café Sasel:
„Wir reparieren weiter!“

sasel.de oder Tel. 0163-9290756. 

Am Veranstaltungstag ist vor Ort 

entweder ein (ggf. digitaler) Nach-

weis über einen negativen Corona-

virus-Test, nicht älter als 24 Stun-

den, eine vollständige 

Coronavirus-Impfung oder -Gene-

sung vorzulegen. Alle Besucher 

müssen gesund sein und einen 

Mund-Nasen-Schutz  tragen. Ein 

Sicherheitsabstand von 1,5 Metern 

zu anderen Personen muss immer 

eingehalten werden. Mithelfen bei 

der Reparatur ist nicht möglich. 

Zuschauen auf Distanz ist gestat-

tet und erwünscht. Die Bereitstel-

lung von Kaff ee und Kuchen für 

Besucher ist derzeit nicht möglich.

Das Kabarett Alma Hoppe kommt 
frisch aus der satirischen 
Quarantäne. Anlass genug für ein 
virologisch korrektes 
IntensivProgramm: „macht-aktiv“.

Ein Ministerium, eine Krise, 

zwei leitende Beamte. Und 

Panik-Stimmung: Minister, Politi-

ker, Lobbyisten, Presse-Leute, 

Experten, Berater geben sich die 

Klinke in die frisch gewaschenen 

Delta-Varianten-Hände. Denn es 

muss gehandelt werden: drin-

gend, umsichtig, nachhaltig und 

entschieden. Aber wie? Mit noch 

immer 1,5 m Abstand, so viel ist 

sicher. Denn es gilt die ungewisse 

Zukunft zu sichern.

Die Bundestagswahl beschert 

eine neue Regierung. Was kann 

man da erwarten? Es stapeln sich 

Kabarett Alma Hoppe „macht-aktiv“
Expertisen, Finanzanträge, 

Beschlussvorlagen; es hagelt 

Beschwerden, Notrufe, Petitio-

nen, Anfragen, die Sorgen sind 

groß. Eine administrative Mega-

Challenge für die leitenden Beam-

ten Petersen und Loenicker im 

Sperrfeuer unklarer Zielvorga-

ben. Mit dieser vollen Packung 

Satire reagieren Jan-Peter Peter-

sen und Nils Loenicker prompt 

und aktuell auf die davoneilen-

den Ereignisse. In rasendem 

Tempo präsentieren sie miesepet-

rige Zeitgenossen, Pechvögel, 

Überlebenskünstler und Möchte-

gerns aus Politik, Wirtschaft und 

Privatleben. Kabarett  pur.

Ab 19. Oktober 2021, Beginn 20.30 

Uhr. Mehr Informationen und alle 

Termine unter www.almahoppe.de

Das Ohnsorg-Theater hat jetz t 

einen eigenen Podcast. Bei 

„Anners as Du denkst“ triff t Ohn-

sorg-Intendant Michael Lang auf 

Persönlichkeiten aus der Kultur-

szene, Medien und Politik, um mit 

ihnen über das Theaterleben und 

aktuelle Entwicklungen zu spre-

chen. Der erste Gast war Autor 

Sönke Andresen. Der Podcast 

wird auf allen gängigen Platt for-

men verfügbar sein und ist auch 

über die Website abrufb ar.

„Ziemlich beste Freunde“ war 

einer der erfolgreichsten französi-

schen Filme aller Zeiten. Im Ohn-

Das Ohnsorg-Theater im Oktober
sorg-Theater triff t der Ex-Knacki 

Driss (Christian Dobler) nun auch 

op Platt  auf den wohlhabenden, 

querschnitt sgelähmten Philipp 

(Murat Yeginer), der auf der Suche 

nach Pfl egepersonal ist. „Teemlich 

beste Frünnen“ steht noch bis zum 

13. November auf dem Spielplan. 

Ab dem 19. Oktober wird Heidi 

Mahler in der Wiederaufnahme 

von „En Mann mit Charakter“ 

erneut als Dora Hinzpeter auf der 

Ohnsorg-Bühne zu erleben sein. 

Detaillierte Informationen zu den 

Stücken gibt es auch online unter 

www.ohnsorg.de. 



Seite 7 • Alster-Anzeiger Oktober 2021   Anzeigen-Spezial

Buchtipp

Wie es gelingt, geistig jung, gesund und voller Elan zu bleiben, 

lebt uns Dr. med. Marianne Koch vor. „Erfolgreich altern“ 

nennt sie das, und was alles dazugehört, erzählt sie hier. In neun 

Kapiteln beleuchtet Marianne Koch physiologische wie psychische 

Aspekte, die das Altern mit sich bringt. Sie geht auf das Selbst-

bewusstsein ein, auf Ernährung und Bewegung, auf lebenslanges 

Lernen, das Problem der Einsamkeit, den Umgang mit Verlusten und 

zeigt, wie wichtig es ist, die Lust am Neuen nicht zu verlieren. Am 

Ende steht die Frage: Wer bin ich heute – und wer möchte ich morgen 

sein? Immer wieder schöpft Marianne Koch aus ihren eigenen Erfah-

rungen, sie erzählt, gibt Rat und wertvolle Empfehlungen.

Dr. med. Marianne Koch gab ihre internationale Filmkarriere für die Tätig-

keit als Internistin auf. Sie arbeitet als Medizinjournalistin und Buchauto-

rin, auf Bayern 2 hat die Medizinerin die wöchentliche Rundfunksendung 

„Gesundheitsgespräch“. Marianne Koch wurde mehrfach auf dem Gebiet 

der medialen Kommunikation von Medizin ausgezeichnet, u.a. wurde ihr 

2019 die Paracelsus-Medaille verliehen, die höchste Auszeichnung der Bun-

desärztekammer.

Alt werde ich später
Neue Wege, um geistig und körperlich

fi t zu bleiben

von Marianne Koch

dtv Sachbuch mit vierfarbigen

Illustrationen von Jörg Mair

160 Seiten

ISBN 978-3-423-28298-7

EUR 18,00 €

Viterma zaubert aus Ihrem alten 
Bad Ihr neues Wohlfühlbad.

Badezimmer haben in der 

Regel eine Lebensdauer von 

20 bis 30 Jahren. Aus diesem 

Grund sollte man schon in jungen 

Jahren über eine zukunftssichere 

Gestaltung des Badezimmers 

nachdenken. Ein barrierefreies 

Bad erhöht sowohl den Komfort 

als auch die Sicherheit und wirkt 

sich zudem wertsteigernd auf die 

eigene Immobilie aus. Viterma ist 

Ihr lokaler Experte für maßge-

schneiderte Badlösungen und 

ebenerdige Duschen und hat in 

den letz ten Jahren ein Badsanie-

rungskonzept entwickelt, mit 

dem es uns möglich ist, in maxi-

mal fünf Tagen aus Ihrem alten 

Bad Ihr neues Wohlfühlbad zu 

zaubern.

Viterma bietet Ihnen ein Rundum-

Sorglos-Paket für Ihre Badsanie-

rung. Nachdem Sie gemeinsam 

mit unserem Badexperten die Pla-

nung für Ihr neues Badezimmer 

abgeschlossen haben, erledigen 

unsere Profi -Handwerker alle 

Schritt e, die zur Durchführung 

der Renovierung notwendig sind 

– von der Vorbereitung des Rau-

mes bis zur Endabnahme. So 

bleibt der Badumbau für Sie völlig 

stress- und sorgenfrei und Sie 

genießen nach kurzer Zeit Ihr 

barrierefreies Meisterwerk.

Die ebenerdige Viterma Dusche 

ist aus einem rutschhemmenden 

Material gefertigt und wird in 

unserem eigenen Werk genau 

nach Maß für Sie produziert. 

Mehr Komfort und Sicherheit im 
zukunftssicheren Badezimmer 

Kombiniert wird sie mit dem 

fugenlosen, wasser- und schmutz -

abweisenden Viterma Wandsys-

tem, das in zahlreichen Farben, 

Designs und Motiven zur Wahl 

steht. Natürlich lassen sich für Ihr 

barrierefreies Badezimmer auch 

Haltegriff e oder ein Duschsitz  

anbringen. Gerne beraten unsere 

Experten Sie auch, wenn es um 

Förderungen für Ihre Badsanie-

rung geht.

Viterma ist Ihr lokaler Experte für 

Komplett bad-, Teilbad- und WC-

Sanierungen. Vereinbaren Sie jetz t 

einen kostenlosen und unverbind-

lichen Beratungstermin. Gerne 

kommen wir mit unserer mobilen 

Badausstellung zu Ihnen nach 

Hause.

Ihr Fachbetrieb in Hamburg 

Infos & Beratungstermin unter:

Tel. 040 29 99 60 26

www.viterma.com

In maximal fünf Arbeitstagen zaubert 

Viterma aus Ihrem alten Bad Ihr 

neues Wohlfühlbad.

Nach langer Zeit kann der 
Oberalster VfW am 19. Oktober 
2021 pünktlich nach den 
Herbstferien wieder ein neues 
Kinder- und Jugendanfänger-
training beginnen. Willkommen 
sind alle Kinder ab 8 Jahren.

Der Kurs fi ndet dienstags 

und donnerstags von 17.30 

bis 19.15 Uhr in der kleinen Halle 

des Albert-Schweitz er-Gymna-

siums statt . Mitz ubringen sind 

Fechten im Oberalster VfW
Neues Anfängertraining für Kinder und Jugendliche

lediglich normale Sportkleidung 

und hallengeeignete Sport-

schuhe.

Ein aktuelles Corona-Hygiene-

konzept wird rechtz eitig vor 

Beginn zur Verfügung gestellt.

Weitere Informationen unter 

www.oberalstervfw/fechten. Die 

Abteilungsleiterin Katja Meisel 

kann per E-Mail an fechten@

oberalstervfw.de erreicht wer-

den.

Es gibt noch kurzfristig freie Plätze 
für das Freiwillige Soziale Jahr. 

Startt ermin ist jederzeit. Inter-

essenten müssen die Vollzeit-

schulpfl icht vollendet haben und 

unter 26 Jahren alt sein. Einsatz -

stellen sind Kindertagesstätt en, 

Pfl egeeinrichtungen, Senioren-

einrichtungen, Wohnunterkünfte, 

Sozialstationen, Schulen und Ein-

richtungen der off enen Sozial-

arbeit. Eine Übersichtskarte mit 

freien Plätz en gibt es unter 

FSJ-Plätze für Spontane frei
www.freiwilligesjahr-hh.ijgd.de/

einsatz stellen/unsere-einsatz stellen.

Das Freiwillige Soziale Jahr lässt 

sich als praktischer Teil der Fach-

hochschulreife anerkennen. Des 

Weiteren kann man durch das FSJ 

ein Schuljahr ersetz en, beispiels-

weise nach der 10. Klasse. Weitere 

Information über freie Plätz e, Frei-

willigendienste und die Internati-

onalen Jugendgemeinschafts-

dienste unter: www.fsjhh.de, per 

E-Mail an fsj.hh@ijgd.de oder tele-

fonisch unter 040/5701843-30.

Termine und aktuelle Meldungen fi nden Sie 
auch online unter www.alster-anzeiger.de

http://www.ssi-verwaltung.de/
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Legendäre Filme, 

unsterbliche Lie-

der und ein umstritt e-

nes, turbulentes Leben 

mit vielen Aff ären prä-

gen ihr Bild als Femme 

fatale. Marlene Diet-

rich war aber nicht nur 

Diva, sie stellte sich 

gegen alle Konventio-

nen der Gesellschaft, 

wechselte die Ge-

schlechter, liebte so-

wohl Männer als Frauen, brach mit 

den vorherrschenden Stereotypen 

der damaligen Zeit und wurde 

zum Vorbild einer ganzen Genera-

tion. Neben bekannten Songs und 

Stationen aus ihrem Leben präsen-

tieren Christa Krings und Sebas-

tian Hubert die unbekannte Seite 

von Marlene Dietrich und stellen 

zugleich ihre Aktualität in der 

heutigen Gesellschaft heraus. 

Die ausgebildete Schauspielerin, 

Sängerin und Tänzerin/Choreo-

grafi n Christa Krings aus Köln 

arbeitete u. a. am Schauspielhaus 

„Musikalischer Dienstag“ in der Konzertkirche Maria 
Magdalenen: Musikalisch-szenischer Abend mit Christa Krings

Marlene. I am good.
Düsseldorf mit Ute 

Lemper und war in 

Fernsehshows von 

Hape Kerkeling, Dirk 

Bach und Rudi Carell 

zu sehen. Sebastian 

Hubert hat klassisches 

Klavier studiert. Paral-

lel zum Studium 

erhielt er eine private 

Ausbildung im Jazz-

klavier. Vielseitigkeit 

zeichnet sein musika-

lisches Wirken aus. 

Das Konzert fi ndet statt  am Diens-

tag, den 12. Oktober 2021 um

19 Uhr, in der Kirche Maria Mag-

dalenen, Klein Borstel, Stübeheide 

175, 22337 Hamburg. Karten zum 

Preis von 10 Euro gibt es nur auf 

Vorbestellung unter KonzerteMM@

gmail.com oder unter Tel. 536 51 04.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt; 

die Abstands-, Hygenie- und 

Melde-Vorschriften sind einzuhal-

ten! Ein tagesaktueller Test ist vor-

zulegen (gilt nicht für vollständig 

Geimpfte oder Genesene).

Christa Krings

Die Ausstellung „Schlepper – 
Kraftpakete in Aktion“, die bis zum 
31. Oktober 2021 im Schaudepot 
des Hafenmuseums Hamburg zu 
sehen ist, nimmt die Besucherinnen 
und Besucher mit auf eine 
Entdeckungsreise in die 
faszinierende Arbeitswelt dieser 
Spezialschiffe. Sie bietet einen 
Einblick in die komplizierte Technik 
und die vielfältigen Einsatzbereiche 
der Schleppschifffahrt. Dabei zeigt 
sich auch, wie anspruchsvoll und 
gefährlich die Arbeit an Bord von 
Schleppern sein kann. 

Schlepper ziehen und schieben 

Schiff e, Pontons, Off shore-

Gerät und andere Lasten nicht nur 

in Häfen, sondern auch über 

Meere. Damit sie große Gewichte 

sicher auf dem Wasser bewegen 

können, haben diese Schiff e starke 

Maschinen und bringen eine hohe 

Zugkraft auf. Spezielle Antriebe 

ermöglichen ihnen eine beson-

dere Wendigkeit. Bergungs-

schlepper kommen in Notlagen 

geratenen Schiff en zu Hilfe. Ihre 

Arbeit beginnt meist dann, wenn 

Schlepper – Kraftpakete in Aktion 
Eine Ausstellung im Hafenmuseum Hamburg

andere lieber im sicheren Hafen 

bleiben. 

Die Präsentation zeigt anhand 

von Text-Bild-Tafeln, großformati-

gen Bildern und weiteren Expo-

naten die Geschichte der 

Schleppreedereien an der Unter-

elbe von Hamburg bis nach Cux-

haven und dokumentiert spekta-

kuläre Bergungsgeschichten von 

Frachtschiff en. Neben den Abbil-

dungen werden verschiedene 

Bestandteile einer Bergungsaus-

rüstung und ein Schleppersimu-

lator gezeigt. 

Die Ausstellung ist eine Über-

nahme aus dem Windstärke 10 – 

Wrack- und Fischereimuseum 

Cuxhaven.

Noch bis November 2021, jeweils 
donnerstags um 18 Uhr, fi ndet eine 
Vortragsreihe zur Ausstellung 
„Der Fotograf Max Halberstadt“ 
im Museum für Hamburgische 
Geschichte satt.

Max Halberstadt (1882-1940) 

galt in den 1920er Jahren als 

einer der bekanntesten Porträt-

fotografen Hamburgs. Trotz dem 

ist sein Name und sein vielfälti-

ges fotografi sches Oeuvre heute 

leider fast vergessen. Die von dem 

Hamburger Publizisten Wilfried 

Weinke kuratierte Ausstellung im 

Museum für Hamburgische 

Geschichte will dem Fotografen 

die gebührende Würdigung und 

den verdienten Platz  in der Fotoge-

schichte Hamburgs verschaff en.

Das Programm
Donnerstag, 28. Oktober 2021 um 18 

Uhr: Rolf Sachsse: „Handwerk, 

Vortragsreihe zur Ausstellung 
„Der Fotograf Max Halberstadt“ 

Gestaltung, Kunst – Dokument 

oder Propaganda?“ Spannungs-

felder der deutschen Fotografi e 

zwischen den Weltkriegen.

Donnerstag, 4. November 2021 um 

18 Uhr: Kristina Lemke: „Nicht 

mehr lesen, sehen!“ Fotografi e in 

der Zwischenkriegszeit. 

Donnerstag, 11. November 2021 um 

18 Uhr: Wilfried Weinke: Aus 

den Augen, aus dem Sinn? Wie 

der Fotograf Max Halberstadt 

ins Museum kam.

Eintritt : jeweils 10 Euro, erm. 7 

Euro – inkl. Besuch der Ausstel-

lung am Veranstaltungstag ab 16 

Uhr. Platz reservierung über www.

shmh.de. Für den Besuch der Vor-

träge ist der Nachweis der Gene-

sung, der vollständigen Impfung 

oder ein aktueller negativer 

Corona-Test erforderlich. Darüber 

hinaus gelten die aktuellen 

Abstands- und Hygieneregeln.

Bei einer Matinée am Sonntag, 
10.10.2021 um 11.15 Uhr im UCI 
Mundsburg präsentiert der Filme-
macher Volker Wischnowski seinen 
Film „Hurtigruten und Norwegen“.

Eine Fahrt mit einem Schiff  der 

Hurtigruten entlang der nor-

wegischen Küste gilt als die 

schönste Seereise der Welt. Der 

Filmemacher Volker Wischnow-

ski hat die Tour in einem sonnen-

verwöhnten Sommer in Nor-

wegen unternommen. 

Die Aufnahmen der Reise werden 

kombiniert mit eindrucksvollen 

Filmaufnahmen der schönsten 

Landschaften und Orte Norwe-

gens und besticht auch durch pro-

Film „Hurtigruten und Norwegen“

Der Ort Reine auf den Lofoten. 
  Foto: Volker Wischnowski

fessionelle und authentische Kom-

mentare des Filmemachers. Der 

Regisseur wird bei der Veranstal-

tung live dabei sein.

10.10.2021, 11.15 Uhr im UCI 

Mundsburg. Eintritt : 14,- €.

Es gelten die zum Veranstaltungs-

zeitpunkt gültigen Corona-Regeln.

http://www.ssi-verwaltung.de/
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Während in vielen Bundesländern 
das neue Schuljahr beginnt, steigt 
gleichzeitig der Wunsch vieler 
Schülerinnen und Schüler, nach 
ihrem Abschluss eine 
Berufsausbildung zu beginnen. 
Oder um es in der Sprache des 
Schulhofes zu sagen: Diese ist 
„übelst angesagt“. Das ist ein 
Ergebnis des aktuellen Trendence 
HR Monitors, einer Dauerumfrage 
des Marktforschungsunternehmens 
zu Themen der Arbeitswelt. 

Demzufolge streben derzeit

47 Prozent der jungen Men-

schen eine Ausbildung an. Das 

entspricht einer Steigerung um 

8 Prozent im Vergleich zum 

Februar diesen Jahres. Im glei-

chen Zeitraum sank der Anteil 

derjenigen, die ein Hochschulstu-

dium in Betracht ziehen um 5 Pro-

zent auf 31 Prozent. Vor allem 

Jungen planen verstärkt den Ein-

stieg ins Berufsleben nach ihrem 

letz ten Zeugnis. Bei ihnen liegt 

der entsprechende Anteil derzeit 

bei 50 Prozent, bei den Mädchen 

dagegen bei 45 Prozent. Ein dua-

les Studium ist immerhin für gut 

jeden Fünften (21 Prozent) eine 

Option, was aber einem Rück-

gang um 3 Prozent entspricht.

Am liebsten im Gesund-
heitswesen durchstarten
Die Top-Branchen aus Sicht der 

angehenden Berufsstarter über-

raschen etwas. Denn auf der Spit-

zenposition steht das in den ver-

gangenen Pandemie-Monaten arg 

eingespannte Gesundheits- und 

Sozialwesen. Dieses profi tiert 

ganz off enbar vom Trend zu mehr 

Sinnperspektive im Beruf. Hinter-

grund: Fast die Hälfte der Befrag-

ten (49 Prozent) wünschen sich 

einen systemrelevanten Job. Auf 

den Rängen 2 und 3 folgen die 

Medien- und Werbebranche 

sowie Banken und Versicherun-

gen. Auf den hinteren Rängen lie-

gen der Handel sowie die Ener-

giebranche. 

Vor allem Jungen suchen 
die Sicherheit der 
Berufsausbildung
„Insgesamt ist derzeit die Unsi-

cherheit bei Schülerinnen und 

Schülern recht groß, was ihre 

berufl iche Perspektive betriff t. 

Immerhin 44 Prozent haben in 

diesem Kontext auch durch die 

Berufsausbildung „übelst angesagt“
Pandemie-Erfahrungen Beden-

ken. Um dem zu begegnen, setz en 

wieder mehr junge Menschen auf 

die scheinbar sicherere Karte 

Berufsausbildung, was zu Beginn 

des Jahres noch ganz anders war. 

Für Arbeitgeber ist das eine große 

Chance, jetz t genau die jungen 

Menschen für sich zu gewinnen, 

die sie dringend suchen“, so 

Robindro Ullah, Geschäftsführer 

von Trendence. Interessant in die-

sem Zusammenhang: Vor allem 

für die Jungs steht der Sicher-

heitsaspekt im Zentrum ihrer 

Zukunftspläne. 31 Prozent von 

ihnen berufen sich darauf, dass 

sie eine Berufsausbildung siche-

rer fi nden als ein Studium – satt e 

10 Prozent mehr als bei den Mäd-

chen.

Aussicht auf erste Lohntüte 
überzeugt viele 
Als primäres Argument für eine 

Berufsausbildung gilt auf deut-

schen Schulhöfen vor allem die 

Aussicht darauf, sofort eigenes 

Geld verdienen zu können. Dies 

geben fast zwei Dritt el der Befrag-

ten (64 Prozent), die sich für den 

Berufseinstieg interessieren, als 

Hauptmotivation an. Gleich dar-

auf folgt die Perspektive, etwas 

Praktisches zu lernen (45 Prozent) 

sowie die Anforderung, dass der 

spätere Berufswunsch zunächst 

eine Ausbildung erfordert. 

Diejenigen, die gleich nach der 

Schule ein Studium anstreben, 

tun dies in erster Linie aufgrund 

der besseren Karrierechancen (58 

Prozent), der Aussicht auf ein bes-

seres Gehalt später (54 Prozent) 

sowie der vielfältigeren berufl i-

chen Optionen, die sie im 

Anschluss erwarten (51 Prozent). 

Wird dagegen ein duales Studium 

angestrebt, überzeugt vor allem 

die Kombination aus Theorie und 

Praxis (65 Prozent) sowie auch 

hier die Vorfreude auf das erste 

Verdienst (59 Prozent).

Der HR Monitor ist eine Dauerum-

frage des Trendence Institutes zu ver-

schiedenen Themen der Arbeitswelt. 

Befragt werden monatlich sowohl 

berufserfahrene Arbeitenehmer und 

Arbeitnehmerinnen als auch Studie-

rende und Schüler und Schülerinnen. 

Befragt werden dabei jeweils rund 

1.000 Teilnehmende. Ziel der Befra-

gung ist es, einen jederzeit aktuellen 

Stimmungsbarometer für den deut-

schen Arbeitsmarkt zu erhalten. 

Die schönsten Erfolge sind die, mit 
denen keiner vorher gerechnet 
hatte. Und so konnten es die 
Oberalster Athleten Lasse und 
Paul Lukas kaum glauben, als sie 
mit je zwei Medaillen von der 
Europameisterschaft heimkehren 
konnten.

Es sind erfolgreiche Wochen 

bei der Renngemeinschaft 

Nord: Mitt e August ließen sich 

noch Finn und Marcel für ihr 

großartiges EM Gold feiern. 

Keine zwei Wochen später konn-

ten die beiden Nachwuchssport-

ler Lasse und Paul Lukas bei den 

Europameisterschaften der Juni-

oren ihr Können unter Beweis 

stellen. Für beide war es der erste 

große Auftritt  auf der internatio-

nalen Bühne. Im slowenischen 

Solkan wurde sich schon im Vor-

feld in einem Trainingslager 

intensiv auf die bevorstehende 

Aufgabe vorbereitet. Das Haupt-

augenmerk lag auf der Slalom-

strecke im vorderen Abschnitt . 

Ist diese erste Hürde geschaff t, 

folgt auf der Classic-Distanz ein 

Zwei Medaillen für den Oberalster VfW 
bei der Kanu-Europameisterschaft

langer, ruhiger Abschnitt  ohne 

viel Wildwasser. Also ideal für 

die beiden Hamburger Canadier 

Fahrer, die doch hauptsächlich 

die Oberalster gewöhnt sind. 

Und so war es dann auch schluss-

endlich diese lange Distanz, auf 

der sie die Konkurrenz in Teilen 

hinter sich ließen. 

Mit Kampfgeist, Leidenschaft 

und einer Menge Teamgeist er-

rangen sie so in der Canadier 

Mannschaft einen tollen dritt en 

Platz . Doch damit nicht genug: 

Auch im Canadier Zweier ließen 

Lasse und Paul Lukas die Stech-

paddel durchs türkisblaue Wasser 

sausen und konnten sich auch in 

der C2-Kategorie über Bronze 

freuen.

Lasse und Paul Lukas vom Ober-

alster VfW.

** AVP

VERKAUF NUR IN HAUSHALTSÜBLICHEN MENGEN UND SOLANGE DER
VORRAT REICHT. ANGEBOT GÜLTIG VOM 01.10.2021 BIS 31.12.2021.
ACHTUNG, WICHTIGER HINWEIS AUF DER RÜCKSEITE!

CETEBE ABWEHR PLUS
30 TABL.

12,49€**  NUR 8,95 €

CURAZINK IMMUNPLUS
20 TABL.

9,99€**  NUR 5,95 €

MUCOSOLVAN SAFT
100 ML

9,47 €**  NUR 5,95 €

NASIC NASENSPRAY
F. ERW. 10 ML

7,15 €**  NUR 4,95 €

SINUPRET EXTRACT
20 DRAGEES

14,95 €**  NUR 9,95 €

NASIC O.K.
F. KINDER 10 ML

6,25 €**  NUR 3,95 €

GENIEßEN SIE DEN GOLDENEN HERBST-GENIEßEN SIE DEN GOLDENEN HERBST-
MIT UNSEREN ANGEBOTEN:MIT UNSEREN ANGEBOTEN:

ROLFINCK APOTHEKE 
ROLFINCKSTRASSE 14 • 22391 HAMBURG
(040)536 55 66 • WWW.ROLFINCK-APOTHEKE.DE

https://www.rolfinck-apotheke-wellingsbuettel.de/
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Deutsche Seniorenhaushalte 
erfüllen im Durchschnitt nur die 
Hälfte von elf möglichen Kriterien 
für Barrierefreiheit. Das ergab eine 
Untersuchung des Forschungs- und 
Beratungsinstituts empirica im 
Auftrag der Deutschen Teilkauf zur 
Barrierefreiheit deutscher Senioren-
haushalte. 

Der Grad der Barrierefreiheit 

hängt laut den Ergebnissen 

stark vom Einkommen und der 

Wohnsituation der Senioren ab. So 

leben weniger vermögende Senio-

ren öfter in Wohnungen mit Barri-

eren und Mieter leben häufi ger als 

Hausbesitz er in barrierearmen 

Haushalten. Im Vergleich zu allen 

anderen deutschen Haushalten 

sind die Seniorenhaushalte nur 

geringfügig barriereärmer. „Die 

Studie zeigt einen hohen Nachbes-

serungsbedarf in Seniorenhaus-

halten. Viele Wohnungen und 

Häuser erfüllen nicht das Bedürf-

nis nach Barrierefreiheit“, erklärt 

Marian Kirchhoff , Geschäftsführer 

der Deutschen Teilkauf.

Der Grad der Barrierefreiheit misst 

sich an insgesamt elf Kriterien, 

wie unter anderem dem stufenlo-

sen Zugang zum Haus sowie zu 

allen Räumen, ausreichend Bewe-

gungsfl äche in Küche und Bad, der 

erhöhten Durchgangsbreite von 

Türen und Fluren, einem Boden 

ohne Unebenheiten sowie einer 

bodengleichen Dusche. Sind alle 

Kriterien erfüllt, spricht man von 

einer 100-prozentigen Barrierefrei-

heit, beziehungsweise einem 

Indexwert von 100.

„Im Alter lässt die Mobilität von 

Senioren oft nach, einen Umzug 

möchten viele Senioren so lange 

wie möglich vermeiden. Barriere-

freiheit wird somit zum wesentli-

chen Entscheidungsfaktor, ob das 

Zuhause weiter bewohnt wird 

oder verlassen werden muss“, sagt 

André Dölker, Geschäftsführer 

der Deutschen Teilkauf.

Den meisten Handlungsbedarf 

sieht das Forschungshaus im eben-

erdigen Zugang zur Dusche und 

anderen Räumen – nur 16 Prozent 

der Haushalte verfügen über eine 

ebenerdige Dusche und nur 18 

Prozent weisen keine 

Bodenunebenheiten auf. Weiteren 

Nachbesserungsbedarf sehen die 

Forscher bei stufenlosen Hausein-

Studie: Barrierefreiheit nur in der 
Hälfte der Seniorenhaushalte gegeben

gängen und generell stufenlosen 

Räumen. Dieses Kriterium erfül-

len nur 15 beziehungsweise 33 

Prozent der Haushalte. Ein ver-

gleichsweise geringes Problem 

stellen zu schmale Durchgangstü-

ren und Flure dar, hier sind 70 

beziehungsweise 65 Prozent der 

Haushalte barrierearm.

Eigenheime seltener barriere-
frei als Mietwohnungen
Eigenheime erfüllen die Anforde-

rungen für die Barrierefreiheit 

häufi g nicht, da sowohl im Ein-

gangsbereich als auch in den ein-

zelnen Räumen oft durch Schwel-

len und Treppen der Zugang zu 

den Räumen erschwert wird, häu-

fi g sind die Bäder zudem nicht 

altersgerecht gestaltet. Die wenigs-

ten Barrieren weisen Wohnungen 

und Gebäude der gutverdienen-

den Eigentümer im Geschosswoh-

nungsbau auf, diese sind oftmals 

auch jüngeren Baujahres.

„Gerade im eigenen Haus sehen 

wir einen erhöhten Bedarf an bar-

rieresenkenden Maßnahmen. Mie-

ter und Eigentümer im Geschoss-

wohnungsbau hingegen haben 

häufi g Wohnungen bezogen, die 

ohnehin altersgerecht konzeptio-

niert sind“, erklärt Dr. Braun.

Einkommensunterschiede 
beeinfl ussen Barrierefreiheit
Auch das Einkommen beeinfl usst 

die Barrierefreiheit der Senioren-

haushalte. Eigenheimbesitz er mit 

geringem monatlichem Einkom-

men leben häufi ger in solchen 

Immobilien, die mehr Barrieren 

aufweisen als besser verdienende 

Senioren. „Das zeigt, dass der 

Bedarf nach Barrierefreiheit in 

allen Einkommensschichten hoch 

ist, für vermögende Senioren ist es 

jedoch einfacher, das Eigenheim 

barrierefrei herzurichten. Viele 

Senioren können die damit einher-

gehenden Kosten allerdings nicht 

oder nur teilweise tragen“, erklärt 

Marian Kirchhoff , Geschäftsfüh-

rer der Deutschen Teilkauf. „Der 

barrierefreie Umbau des Eigen-

heims schlägt häufi g mit hohen 

Kosten zu Buche. Oft müssen 

Badezimmer, Treppen oder die 

Küche komplett  umgebaut wer-

den, um selbstbestimmt im Alter, 

so lange wie möglich in den eige-

nen vier Wänden wohnen bleiben 

zu können.“

Von Silja Zimmermann in 

IMMOBILIEN SERVICE 

ZIMMERMANN

Bald fällt das Laub von den 

Bäumen und muss geharkt 

werden. Dann stellt sich häufi g 

der ein oder andere Immobilien-

eigentümer die Frage: Will ich 

weiterhin ein großes Grundstück 

pfl egen? Wer sich mit dem Gedan-

ken trägt, sein Grundstück oder 

einen Teil des Grundstückes als 

Bauland zu verkaufen, sollte aus-

reichend Zeit für die professio-

nelle Vorbereitung einplanen. So 

wird der optimale Verkaufserlös, 

der insbesondere von der mögli-

chen baulichen Ausnutz ung 

abhängt, erzielt.

Im Alstertal und den Wald-

dörfern ergibt sich die Bebaubar-

keit für die meisten Grundstücke 

aus einem Bebauungs- oder Bau-

stufenplan. Durch kreative Ideen, 

Erfahrungen und Fachwissen las-

sen sich Grundstücke häufi g 

wesentlich besser ausnutz en, als 

man nach dem ersten Blick in 

diese Pläne denkt. Oftmals kön-

nen ungeahnte Werte bei einem 

Grundstücksverkauf freigelegt 

werden. Für diverse Grund-

stückseigentümer lässt sich der 

Verkaufserlös durch professio-

nelle Vorbereitung steigern. 

Gezielte und gut vorbereitete Bau-

voranfragen zu stellen lohnt sich 

in vielen Fällen!

Nur wenn die Bebauung rechts-

verbindlich geklärt ist, wird auch 

ein Käufer einen Kaufvertrag 

Grundstücksverkauf: Professionelle 
Vorbereitung lohnt!

ohne Rücktritt srechte abschlie-

ßen. Mit Hilfe eines Bauvorbe-

scheides kann die mögliche 

Bebaubarkeit abschließend ge-

klärt werden. Bis man jedoch 

einen endgültigen Bescheid von 

der Behörde bekommt, kann es 

Monate dauern. Dieser ohnehin 

schon langwierige Prozess kann 

sich zusätz lich verzögern, wenn 

Nachforderungen zu den An-

trägen verlangt werden.

Damit auch keine Details, wie z.B. 

zusätz liche rechtliche Einschrän-

kungen oder erforderliche Baum-

bestandspläne vergessen werden, 

gibt es Immobilienbüros, die sich 

auf diesen Fachbereich regional 

spezialisiert haben. Wenn von 

Anfang an mit Fingerspitz en-

gefühl agiert wird und alle von 

der Behörde geforderten Forma-

lien berücksichtigt werden, wird 

die Abwicklung reibungslos und 

entspannt laufen. Von der Bebau-

ungsklärung mit möglicherweise 

erforderlicher Vermessung, der 

Erstellung von Abgeschlossen-

heitsbescheinigungen und Tei-

lungserklärung, bis hin zu einem 

erfolgreichen Verkauf.

Silja und Britt a Zimmermann.
 Foto: © SauckeFoto

Termine und aktuelle Meldungen fi nden Sie 
auch online unter www.alster-anzeiger.de

https://www.fernsehmelle.de/
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DIE TAP – MEHR ALS EIN  
ZUHAUSE FÜR DEN TAG

WAS IST TAGESPFLEGE 
Eine Tagespflege für Senioren ist eine offene 
teilstationäre Einrichtung. Die Gäste erfahren 
hier tagsüber eine fachlich kompetente Pflege 
und Betreuung sowie einen strukturierten 
Tagesablauf. Sie können weiterhin in ihrer 
eigenen Häuslichkeit leben und werden dort 
von ihren Angehörigen oder einem ambulanten 
Pflegedienst unterstützt. 

Sie werden morgens von unserem Fahrdienst 
aus ihrem Zuhause abgeholt, und nachmittags 
bringen wir sie wieder dorthin zurück. 
Durch den Aufenthalt in der Tagespflege  
werden die Angehörigen entlastet. 

Eine Heimunterbringung kann so hinaus- 
gezögert oder sogar ganz vermieden werden.

HIER SEHEN SIE  
UNSER HAUS 4

Tagespflege Poppenbüttel gGmbH
Haus 1 
Poppenbüttler Bogen 2 ∙ 22399 Hamburg

Haus 2
Poppenbüttler Bogen 39 ∙ 22399 Hamburg

Haus 3 
Ochsenzoller Straße 28 ∙ 22848 Norderstedt

Haus 4 – Tagespfllege Lichtblick
Kritenbarg 47 ∙ 223391 Hamburg

Haus 5
Wiesenkamp 22 c ∙ 22359 Hamburg

Zentrale:
Tel.: 0 40 - 6 11 88 999 0
Fax: 0 40 - 6 11 88 999 11
Internet: www.tap-ev.de ∙ E-Mail: info@tap-ev.de

https://tap-tagespflege.de/
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Die nächste Ausgabe erscheint 
am 4. November 2021

Aktuelle Meldungen fi nden

Sie auch online unter

www.alster-anzeiger.de

Wer berufl ich zu stark eingebunden 
ist, um regelmäßige, ausgiebige 
Gassi-Runden mit seinem Hund 
zu drehen, kann sich Unterstützung 
suchen. Dabei gibt es verschiedene 
Varianten, die auf die unter-
schiedlichen Bedürfnisse des 
Tierhalters zugeschnitten sind. 

In vielen Städten, aber auch in 

ländlichen Räumen, haben sich 

Dogwalker etabliert. Sie holen 

den Hund zu Hause ab, machen 

ausgedehnte Spaziergänge und 

bringen ihn anschließend zurück. 

Wem es lieber ist, dass sein Vier-

beiner nicht nur ausgeführt, son-

dern ganztags oder auch mal ein 

Wochenende lang betreut wird, 

inklusive Fütt erung und eventu-

ellen Tierarztbesuchen, kann auf 

Hundesitt er zurückgreifen oder 

seinen Hund in eine Pension 

geben. Hilfreich bei der Suche 

nach einem geeigneten Dogwal-

Keine Zeit zum Gassi gehen? 
Bei Dogwalkern, Tiersittern oder Tierpensionen fi nden Hundehalter Unterstützung.

ker oder Sitt er können die Web-

sites vom Berufsverband der 

Hundebetreuer und Dogwalker 

(BHD) oder dogument sein. 

Fachliche Qualifi kation 
ist wichtig
Die Begriff e Dogwalker und Hun-

desitt er sind keine geschütz ten 

Berufsbezeichnungen und es gibt 

auch keine vom Gesetz geber vor-

geschriebene Ausbildung hierfür. 

Dennoch lässt sich die fachliche 

Qualifi kation eines Dogwalkers 

oder Hundesitt ers überprüfen, ob 

er etwa Fachkenntnis über das 

Verhalten, die Gesundheit oder die 

Ernährung von Hunden hat. Zum 

einen ist gesetz lich vorgeschrie-

ben, dass jeder, der berufl ich als 

Tiersitt er oder -trainer arbeiten 

möchte, nach § 11 des deutschen 

Tierschutz gesetz es eine Erlaubnis 

zur gewerbsmäßigen Tierbetreu-

ung benötigt. Diese wird vom 

  Foto: © iStock-Strelciuc Dumitru

Veterinäramt ausgestellt. Der 2012 

gegründete Berufsverband der 

Hundebetreuer und Dogwalker 

(BHD) hat darüber hinaus eine 

Zertifi zierung für diese Berufs-

gruppe entwickelt, bildet aus und 

prüft. „Wenn ein Tierhalter die 

fachliche Qualifi kation des Dog-

walkers überprüfen will, sollte er 

aber nicht nur auf den Sachkunde-

Nachweis schauen“, betont Lars 

Thiemann, Mitbegründer des 

BHD. „Wichtig ist weiterhin, ob er 

regelmäßig qualifi zierte Fortbil-

dungen absolviert.“ So bietet bei-

spielsweise der BHD mindestens 

einmal pro Jahr eine Weiterbil-

dung zum Thema Hund oder 

Mehrhundeführung an. 

Damit der Tierhalter sicher sein 

kann, dass seine geliebte Fellnase 

in guten Händen ist, wenn er 

selbst keine Zeit hat, ist zusätz lich 

sein Gefühl gefragt. Ganz ent-

scheidend dafür, ob Hund und 

Hundesitt er am Ende harmonie-

ren, ist die persönliche Begeg-

nung. „Ich empfehle jedem Tier-

halter ein persönliches Treff en, 

bevor er die Entscheidung triff t, 

dem Dogwalker seinen Hund 

anzuvertrauen“, rät der Experte. 

Damit sich der Hund schnell in 

die neue „Gassi-Gruppe“ einlebt, 

sollte außerdem eine Regelmäßig-

keit vereinbart werden. Dazu 

Thiemann weiter: „Aus meiner 

Sicht spricht es für die Qualität 

eines Dogwalkers, wenn er dem 

Tierhalter empfi ehlt, den Hund 

mindestens zweimal pro Woche 

und stets in derselben Hunde-

gruppe auszuführen.“  IVH
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Termine und aktuelle Meldungen fi nden Sie 
auch online unter www.alster-anzeiger.de

Ob Teddys, Laptop, Schmuck & Co 
– ca. 8.000 Fundstücke verlieren 
oder vergessen Passagiere und 
Besucher pro Jahr am Hamburg 
Airport. 

Aufb ewahrt werden die am 

Flughafen gefundenen 

Gegenstände im Hamburg Wel-

come Center. Mit einem neuen 

automatisierten Fundsystem, das 

auch bei der Deutschen Bahn, bei 

Eurowings und der Stadt Ham-

burg bereits im Einsatz  ist, lässt 

Neues Online-Tool verbessert Fund-
büro-Service am Hamburg Airport

sich Verlorenes am Flughafen nun 

ganz einfach online melden, 

suchen, wiederfi nden und 

zurückgeben. Das neue Online-

Tool der Firma NovaFind steht 

rund um die Uhr und somit unab-

hängig von Öff nungszeiten auf 

der Internetseite von Hamburg 

Airport zur Verfügung. Für den 

schnellen Überblick sind die 

Fundstücke mitt els verschiedener 

Symbole leicht verständlich kate-

gorisiert. Weiterführende Anga-

ben zu den verlorenen Gegen-

ständen sorgen für einen 

zielgenauen Abgleich und für 

eine schnellere Identifi zierung 

der Fundstücke. Auch der Rück-

gabeprozess lässt sich nach erfolg-

reicher Verifi zierung des Besitz ers 

mit einem Klick starten – dabei 

kann der Kunde auswählen, ob er 

sein Fundstück vor Ort abholen 

möchte oder eine Zusendung per 

Post oder Kurier wünscht.  

Und hier geht es zum neuen 

Online-Tool für Fundsachen am 

Hamburg Airport: Fundsachen-

suche - Hamburg Airport (ham-

burg-airport.de)

Auch die Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter des Fundbüros werden durch 

den hohen Automatisierungsgrad, die 

schnellere Identifi zierung und die 

damit einhergehende verkürzte Auf-

bewahrungsdauer der zahlreichen 

Fundstücke entlastet.  Foto: © Oliver Sorg

Nach dem Probelauf im September 
auf dem Volksdorfer Marktplatz,  
der neu organisierten 
Veranstaltung an der Halenreie, ist 
jetzt der 10. Oktober angesagt und 
der 5. Dezember in Aussicht 
gestellt.

Anmeldeformulare liegen in 

der Bücherhalle Volksdorf 

aus (montags geschlossen). Wegen 

Corona kann vorsorglich und bis 

auf weiteres keine Kindermeile 

angeboten werden. 

Nach 40 Jahren VOLKSMARKT 

ohne Probleme gab es am Sonn-

tagmorgen des 12. September eine 

böse Überraschung: Die sorgfältig 

aufgestellten Markierungen durch 

„Hütchen“ für die einzelnen Floh-

markt-Reihen lagen kreuz und 

quer über den ganzen Platz  ver-

teilt. So mussten die Flohmarkt-

stände freihändig vergeben wor-

VOLKSMARKT an der Halenreie am 
10. Oktober: Der Herbstmarkt

den. Das führte natürlich zu einem 

Stau der Autos und die Platz an-

weisung dauerte entsprechend 

länger als geplant.

Der Stau war dann gegen 7 Uhr 

aufgelöst und das Marktgesche-

hen nahm von da an Fahrt auf. Bei 

leichtem Sonnenschein war die 

Freude der Besucher am beliebten 

VOLKSMARKT deutlich zu spü-

ren. Zur weiteren problemlosen 

Durchführung sind die Vor-

schläge der lokalen Polizei hilf-

reich und umsetz bar. Nun muss 

sich das neue Veranstaltungskon-

zept unter Corona-Bedingungen 

noch mehr einspielen. Der Veran-

stalter Siegfried Stockhecke bitt et 

alle Besucher, die öff entlichen 

Verkehrsmitt el zu benutz en oder 

zu Fuß oder mit dem Fahrrad zu 

kommen, um die Verkehrssitua-

tion am jeweiligen Veranstal-

tungstag zu entlasten.

Telefon 089 12606-123 • erbehilft@sos-kinderdorf.de
www.sos-kinderdorf.de/testament

Glauben Sie wie wir an die Zukunft? Dann helfen Sie uns, 
mit Ihrem Erbe zugunsten SOS-Kinderdorf benachteiligten 
Kindern einen fairen Start ins Leben zu ermöglichen.

Vererben bedeutet 
an die zu Zukunft glauben.

Laila Brandmann
Renate Fabris

 – Med. Fußpfl ege in Wellingsbüttel –

Wellingsbüttler Weg 115 · Tel.: 040 / 536 30 993

WAS SIND IHRE SCHÄTZE WIRKLICH WERT?

Ihre Experten 
für An- und 
Verkauf:
Gold, Silber 
Schmuck, 
Uhren 
Zahngold 
Besteck 
Münzen 
Nachlass- 
bewertung 

www.wir-kaufen-ihr-gold.de
Am Markt: Wellingsbüttler Weg 123 

Öffnungszeiten:  Mo – Fr von 10 – 18 Uhr · Sa. nach Vereinbarung 

Beratung kostenlos – Bargeld sofort

040/219 72 804

https://www.wir-kaufen-ihr-gold.de/
https://www.bestattungen-eggers.de/
https://bestattungsinstitut-weber.de/
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Bestellcoupon für eine Kleinanzeige

Vollständig ausfüllen und absenden an: BW Brandmann & Weppler Verlags oHG, Saseler Chaussee 20, 22391 Hamburg
oder per E-Mail an: anzeigen@alster-anzeiger.de, Telefon für Rückfragen: 040/796 99 77-0

Ich ermächtige den BW Verlag, den fälligen Betrag von meinem Konto abzubuchen:

Bank IBAN

Kontoinhaber Datum/Unterschrift

Auftraggeber

Name/Vorname Straße/Wohnort 

E-Mail-Adresse Datum/Unterschrift

Chiffreanzeige (+ 5 €)   Mit Rahmen (+ 5 €)Telefonnummer/E-Mail-Adresse bitt e nicht vergessen! 

Private 
Kleinanzeigen
3 Zeilen 11,50 € 
jede weitere 
Zeile + 4,50 €

Gewerbliche 
Kleinanzeigen
jede Zeile 7,50 
€ (zzgl. MwSt.)

Wir veröff entlichen Ihre 

Kleinanzeige in der 

nächstmöglichen Ausgabe.

Wohnen & Immobilien

Haus und Garten

Stellenmarkt

Rund ums Kind

Freizeit, Hobby & Nachbarschaft

Unterricht & Kurse

Gesucht & Gefunden

Kaufen & Verkaufen

Gewünschte Rubrik 

bitt e ankreuzen:
Glückwünsche & Grüße

Zu verschenken

Sonstiges

Bekanntschaften

Urlaub und Reisen

privat
gewerblich

Gewerbliche Kleinanzeigen: Mehrfach-Veröff entlichung bis auf Widerruf möglich.* Wenn gewünscht, bitt e hier ankreuzen: 
*Die Rechnungsstellung erfolgt je Ausgabe.

Bitte beachten: Lastschriften werden immer mit unserer Gläubiger-ID Nr. unter der Firmierung BW Verlags oHG eingezogen und nicht unter „Alster-Anzeiger“. Sollte 
die eingezogene Lastschrift von Ihnen vorschnell zurückgebucht werden, müssen wir Ihnen die Gebühren der Bank mit 9,55 EUR zusätz lich in Rechnung stellen.

Die VHS Ost ist mit einem viel-
fältigen Programm an Präsenz- und 
Online-Kursen in den Herbst ge-
startet. Alle Kurse sind zu fi nden im 
Internet unter www.vhs-hamburg.de. 
Dort sind auch alle aktuellen 
Corona-Regelungen für die 
Präsenz-Kurse erläutert. 

Die hier genannten Online-

Kurse fi nden mit der Video-

konferenzsoftware ZOOM (www.

zoom.us) statt . Der Link zum Kurs 

wird vor Kursbeginn per E-Mail 

mitgeteilt (ggf. Spam-Ordner prü-

fen). Für die Teilnahme werden ein 

Computer mit Internet-Zugang 

sowie Kamera und Headset bzw. 

Mikrofon und Lautsprecher, alter-

nativ ein Tablet, ggf. die ZOOM-

App sowie eine E-Mail-Adresse 

benötigt.

Die VHS Ost im Oktober
Sprachen für Anfänger/innen 

ohne Vorkenntnisse

Portugiesisch – ab Di., 19.10., 19.45-

21.15 Uhr, online (ZOOM), 14 Ter-

mine, Kursnr. 7311ROW04 (120 €)

Spanisch – ab Mi., 20.10., 18-19.30 

Uhr, online (ZOOM), 14 Termine, 

Kursnr. 5711ROF03 (120 €)

Russisch – ab Do., 21.10., 18-19.30 

Uhr, Schule Wielandstraße, Wie-

landstraße 9, 14 Termine, Kursnr. 

7411ROW01 (120 €)

Englisch – für ältere Menschen, 

ab Fr., 22.10., 9.30-11 Uhr, VHS-

Zentrum Ost, Berner Heerweg 

183, 14 Termine, Kursnr. 

5371ROF01 (120 €)

Online-Kurs: Pilates am 
Morgen
Pilates ist ein ruhiges Körpertrai-

ning, das zur Kräftigung der Mus-

kulatur, primär von Beckenboden-, 

Bauch- und Rückenmuskulatur, 

dient. Pilatesübungen sprechen 

vor allem die tiefl iegenden Mus-

kelgruppen an, die eine wichtige 

Funktion für die Stabilisation 

unseres Körpers und unsere Kör-

perhaltung haben. Es wird emp-

fohlen, bequeme Kleidung und 

Sportschuhe zu tragen und eine 

Gymnastikmatt e oder eine weiche 

Unterlage sowie etwas zu trinken 

bereitz uhalten. Termine: ab Di., 

19.10., 8-9 Uhr, online (ZOOM), 6 

Termine, Kursnr. 8211ROF50 (38 €)

Computer-Sprechstunde
Hier gibt es Beratung und Unter-

stütz ung zu individuell anstehen-

den Fragestellungen zum eigenen 

Computer. Termin: Di., 19.10., 17.30-

19 Uhr, VHS-Zentrum Ost, Berner 

Heerweg 183, Kursnr. 2105ROF15 

(20 €)

Berne-Rundgang
Berne ist eine in Eigeninitiative 

errichtete Gartenstadt in Ham-

burgs Osten. Die interessante 

Architektur der Ein- und Zweifa-

milien-Häuser korrespondiert mit 

der traumhaften Natur des 

Schlossparks. Dieser Rundgang 

führt vorbei am Herrenhaus, 

uralten Eichen und Buchen, Bioto-

pen ehemaliger Fischteiche und 

dem kleinen Pförtnerhaus am 

Parkeingang. Termin: So., 24.10., 

14-17 Uhr, Treff punkt: U-Bahnhof 

Berne (Ausgang Hermann-Balk-

Str.), Kursnr. 3120ROF22 (14 €)

Das Team der VHS Ost informiert 

und berät telefonisch unter 428 853-0 

oder per E-Mail unter ost@vhs-

hamburg.de. Mehr Informationen:

www.vhs-hamburg.de.
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Beauty & Wellness
Klassische Massage, komme ins 

Haus. Tel. 0160/62 45 469 

Med. Fußpfl ege ab 24 € bei

Kosmetik-Perle in Poppenbütt el 

 Tel. 040/636 772 44 

Mobile med. Fußpfl ege. 
  Tel. 0160/62 45 469

Gartenfi rma
Laubbeseitigung, Hecken- und 

Baumbeschnitt , Jahresgartenpfl ege, 

Schneeräumung. Tel.: 040/536 79 95 

 u. Handy: 0172/413 30 14 3

Kompetenter Handwerker! Für 

Dach-, Haus- und Holzsanie-

rungsarbeiten, Holz-Carportbau 

sowie Schieferarbeiten aller Art. 

 Tel. 0176/657 688 40

Garten- und Landschaftsbau 
Renate Sielke, seit 1990, über-

nimmt Gartenarbeiten. 

  Tel.: 04534/29 16 90

Gartenpfl ege, Rasenanlagen, Pfl as-

terarbeiten u.v.m., Fa. Komossa, 

Tel.: 040/608 33 34, Ammersbek

Haus und Garten

Wohnen & Immobilien

ITALIENISCHE 
SPEZIALITÄTEN
AUS UMBRIEN

Olivenöl - Trüff elprodukte - Weine

Tel. 0160/267 96 81
www.conviviumumbria.com

• Dachrinnen-Reinigung
• Fassadenreinigung
• Flachdach-Technik
• Dachreinigung und -beschichtung
• Schornsteinverkleidung
 info@schlichtingbedachung.de • Tel. 040/333 73 630 • 20459 Hamburg

Sonstiges

PC-Hilfe: Hard/Software, Instal-

lation Win10, Bereinigung, Daten-

sicherung/-Rett ung, Viren/Trojaner, 

Drucker, Netz werk, Mobil  

 0170/467 14 28

ALTE COMPUTER LOSWERDEN?
Wenn Sie PCs (bis ca. 10 J. alt) kos-

tenlos abgeben möchten, will ich 

sie gerne abholen. Mein Hobby 

ist, sie wieder aufzumöbeln und 

kostenlos an Bedürftige oder Ins-

titutionen weiterzugeben. 

 R. Bähr, Tel. 53693701

Für den Aufbau des Portals 

www.Hilfe-in-Deutschland.de 

sucht unser gemeinnütz iger Ver-

ein weltoff ene Menschen, die Lust 

haben, ehrenamtlich zu Themen 

wie Partnerschaftsprobleme, 

Mobbing und Stalking, Nach-

sorge und Reha oder Opferschutz  

zu recherchieren und kurze Texte 

zu schreiben.  Tel. 040/484807 

DIRK KROLKIEWICZ
Gärtner Fachrichtung Garten & Landschaftsbau

01577 397 74 62
Nedderfeld 110 G, 22529 Hamburg, krogabau@yahoo.de

Gartenkonzepte | Neuanlagen | Beratung | Steinsetzer | Naturstein-
arbeiten | Bauerngärten | Nutzgärten | Staudenpflanzungen | 
Dauerpflege | Barrierefreie Gärten | usw.

Alter Teichweg 63  22049 Hamburg
Tel. 040-611 820 78  Tel. 0171 / 20 24 670

www.sanitaertechnik-lind.de  info@sanitaertechnik-lind.de

Kaufen & Verkaufen

Ankauf Schallplatten
(keine Klassik oder Schlager) 

Tel.: 0152/5609 59 50

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, Tel. 03944/36160, 

www.wm-aw.de; Wohnmobilcenter 

Am Wasserturm

Kaminholz, trocken, zu verkau-

fen. Anlieferung möglich. srm

ab 60 € Tel. 0171/300 04 06

Bertelsmann Lexikothek, 15 Bände, 

blau, Goldprägung, VHB: 1.000 €. 

 Tel. 040/60168 13

Antiquariat Friederichsen 
kauft: Alte Bücher, 

Gemälde, Kunst

040-536 10 98
Wellingsbütt ler Weg 134 

geöff net: Mitt woch - Samstag

von 10-13 Uhr

Sexual- & Paarberatung
Sinnvoller als eine Scheidung

lebenslust-hamburg.com

Zum 
Alster-Anzeiger
Ausgabenarchiv

Stellenmarkt

Vielseitige Praxis in Hamburg 

Sasel mit nett em beständigem 

Team in entspannter Arbeits-

atmosphäre und Empfang sucht 

Physiotherapeuten (m/w/d) in 

VZ/TZ oder freiberufl ich. MT, 

Schroth oder Ly bevorzugt. 

Auch Wiedereinsteiger. Bewer-

bungen an: praxis@kranken-

gymnastik-francke.de

Erfahrene HAUSHALTSHILFE, die 

gewohnt ist, selbständig zu 

arbeiten und zu denken, von 

älterer Dame in Wellingsbütt el/

Hoheneichen (75qm Wohnung 

mit Terrasse) gesucht, gern mit 

eigenem PKW. Geboten wird ein 

angemeldeter Minijob, zunächst 

mit wöchentlich 32 € für je 2 

Stunden.  Tel. 0152 2265 1871 

Suche Ein- bis Zweizimmerwhg. 
im Raum Walddörfer/Alstertal ab 

sofort. Tel. 040/182 99 028

Älteres solventes Ehepaar sucht 
nach Verkauf ihres Hauses Woh-

nung mit Terrasse oder im 

?-Geschoss, mit Fahrstuhl in schö-

ner, grüner Umgebung ab 4-Zim-

mer. Tel. 040/604 00 84

Ehem. Arzthelferin, 56 J., sucht 

stdw. Nb-Tätigkeit als Betreuungs-

kraft f. Arztbesuch, Einkaufen o. 

Gesellschaft.  Tel. 0174/3713016

Zuverlässiger Gärtner gesucht! 
Klaus Altmann, Tel. 0172/4102121 

oder 040/6010103

Liebevolle, erfahr. Kinderfrau 

mit ausgez. Referenzen sucht nett e 

Familie. Mindestens 25 Std. auf 

Lohnsteuerk.  Tel. 0151/10270260Haushaltsaufl ösung schnell und 

einfach unverbesserlich gut. 

Rund um die Uhr erreichbar.

Tel. 0179/4784813

GROSSER FLOHMARKT-ALSTERTAL
am 23. und 24. Okt. von 10 bis 16 

Uhr in Sasel; Sie haben die Wahl! 

Mindestens 3 m, ob mit oder ohne 

Auto, Pavillon, Überdachung, 

Innenraum. Anmeldung und 

Weiteres unter www.sasel.de/

News oder wir rufen Sie unter 

60013004 mit dem Stichwort 

„Flohmarkt“ zurück.“

Wintergärten Fenster Treppenhäuser Dachrinnen u.a.

Horst Laser
Fenster- und Büroreinigung

GRÜNDLICH UND UMWELTFREUNDLICHGRÜNDLICH UND UMWELTFREUNDLICH

HH · Bergstedter Chaussee 89 · Tel.: 040/604 97 34 · Fax: 040/604 95 46
E-Mail: info@horst-laser.de · Internet: www.horst-laser.de

im privaten undgeschäftlichen Bereich

Haus oder Grundstück von privat zum Kauf gesucht
Sophie, 8 Jahre, sucht für sich, ihren Bruder und ihre Eltern ein Haus (auch 

gerne renovierungsbedürftig) oder ein Grundstück ab 400 m2 im Raum 
Alstertal oder Umgebung. Per sofort oder später. Nur von/an privat. 

Tel: Ronald Richter 0171/561 47 34 oder E-Mail: Ronaldo999@freenet.de

https://www.horst-laser.de/
https://www.sanitaertechnik-lind.de/
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Durch die Corona-Pandemie hat 
Nachbarschaft an Bedeutung 
gewonnen. Ein gutes Verhältnis zu 
den Menschen, die um sie herum 
leben, ist den Deutschen aber nicht 
nur in Extremsituationen wichtig. 
Was gute Nachbarschaft bedeutet, 
erklärt Regina Charlotte Wagner 
von Schwäbisch Hall.

Zu einem Gefühl von Heimat 

gehört ein gutes Verhältnis 

zu den Bewohnern nebenan. 

Diese Aussage teilen laut Nach-

barschaftsstudie von Schwäbisch 

Hall vier von fünf Deutschen. 

„Für die Mehrheit ist das ein gele-

gentlicher Plausch im Flur oder 

am Gartenzaun, bei anderen ent-

wickelt sich sogar Freundschaft“, 

erklärt Wagner.

Laut Nachbarschaftsbarometer 

von Edeka in Zusammenarbeit 

mit dem Marktforschungsinsti-

tut Gelszus bedeutet Nachbar-

schaft für 56 Prozent der 3.769 

Befragten „Hilfsbereitschaft“. 

Für 25 Prozent „freundlicher 

Umgang“ und für 11 Prozent 

„Rücksichtnahme“. Ein gutes 

nachbarschaftliches Verhältnis 

trägt bei vielen zu einem 

Gefühl von Sicherheit im eige-

nen Wohnumfeld bei – und 

dazu, dass Bewohner sich 

wohlfühlen. Doch was macht 

ein gutes Miteinander aus? 

Viele helfen sich gegenseitig, 

Auf gute Nachbarschaft!
Mehr Lebensqualität durch freundschaftliches Miteinander

indem sie Pakete und Post 

annehmen (66 %), während der 

Urlaubsabwesenheit nach der 

Immobilie schauen oder sich 

Werkzeuge oder Lebensmitt el 

borgen (47 %).

Wenn der Nachbarschafts-
segen schief hängt  
Die Hecke, die über den Gar-

tenzaun wächst, der laut brum-

mende Rasenmäher am Sonn-

tagmorgen oder Abfallgerüche 

– Auslöser für Konfl ikte fi nden 

sich viele. Einer der häufi gsten 

Gründe ist Lärm. 15 Prozent 

der Befragten der Schwäbisch 

Hall-Studie fühlen sich vom 

Lärm ihrer Nachbarn gestört 

oder in ihrer Wohnqualität ein-

geschränkt – vor allem wäh-

rend Ruhezeiten. „Ruhezeiten 

sind nicht bundeseinheitlich 

geregelt, sie variieren teilweise 

von Kommune zu Kommune 

oder von Bundesland zu Bun-

desland. Ein guter Anhalts-

punkt ist die Nachtruhe von 22 

Uhr bis 6 Uhr und die ganz-

tägige Ruhe an Sonn- und Fei-

ertagen“, weiß die Schwäbisch 

Hall-Expertin Wagner. Wer 

plant den Rasen zu mähen, 

sollte dies im besten Falle also 

werktags zwischen 7 und 20 

Uhr machen. Diesen Zeitraum 

legt die Bundesimmissions-

schutz verordnung fest. Das 

gleiche gilt auch für die Arbeit 

mit Laubbläsern, Motorsägen 

und Bohrmaschinen. Aber 

auch hier lohnt es sich, die 

kommunalen Richtlinien vorab 

zu prüfen. Entwarnung gibt 

Wagner für das Wäsche-

waschen: „Die Nutz ung der 

Waschmaschine ist an keine 

festgelegten Ruhezeiten gebun-

den.“

Nachbarschaftsstreits müssen 

nicht eskalieren oder sogar vor 

Gericht enden. Oftmals ist es 

im Interesse aller Beteiligten, 

den Konfl ikt im Sinne eines 

guten Miteinanders friedlich 

beizulegen. Das bedeutet, die 

Beteiligten sollten sich über 

den Sachverhalt und die 

Rechtslage informieren und 

das Gespräch miteinander 

suchen. Reicht das nicht aus, 

um die Auseinandersetz ung 

beizulegen, können ein Anruf 

bei der Polizei, dem Ordnungs-

amt oder als letz te Instanz die 

Klage helfen. Ein hilfreicher 

Experten-Rat: „In diesen Fällen 

sollte immer mit Bedacht 

gehandelt werden. Denn: 

Nachbarn bleiben Nachbarn.“

Alter und Geschlecht haben 

einen geringen Einfl uss auf die 

Wahrnehmung der nachbar-

schaftlichen Nähe. Unter-

schiede gibt es aber zwischen 

Stadt und Land sowie zwi-

schen Eigentümern und Mie-

tern. Menschen auf dem Land 

sind grundsätz lich „nachbar-

schaftlicher“ als Städter. Sie 

sind auch zufriedener mit den 

Menschen in ihrem Wohnum-

feld (58 %) als hingegen Ein-

wohner städtischer Gebiete (49 

%). Sie legen gleichzeitig auch 

mehr Wert auf eine gut funkti-

onierende Beziehung zum 

Nachbarn. 

„Gute Nachbarschaft ist nicht 

für jeden das Gleiche, sondern 

individuell sehr unterschied-

lich. Fest steht aber: Ein guter 

Draht zu den Nachbarn steigert 

die Lebensqualität und erleich-

tert den Alltag. Selbstverständ-

lich ist das allerdings nicht. 

Und: Das nachbarschaftliche 

Verhältnis muss gepfl egt wer-

den. Wichtig sind dabei immer 

Off enheit, Respekt, Rücksicht-

nahme, Hilfsbereitschaft und 

die richtige Balance zwischen 

Nähe und Distanz“, fasst die 

Expertin zusammen.
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Harksheider Straße 2 · 22399 Hamburg
Tel. (040) 602 42 53 · www.optiker-koepke.de

Herr Koch empfi ehlt:
Unser neues Zeiss Autofahrer-
Nachtsicht-Brillenglas

https://www.optiker-koepke.de/

